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Vorwort

Nach rund dreijähriger Bauzeit eröffnet die Genossenschaft Rotach die neue Sied-
lung Triemli 1 in Zürich Wiedikon mit einem grossen Fest am 17. Juni 2017. Der Tag 
der offenen Türe gewährt allen Interessierten einen Einblick in die neue Siedlung, 
die Wohnmodelle und das Zusammenleben im Triemli 1. Die von Raum B konzipierte 
Ausstellung für den Tag der offenen Türe stellt den Besuchern viele Information zur 
Verfügung.  

Sieben Posten auf dem Gelände der Siedlung Triemli nehmen die Besucherinnen 
und Besucher mit auf eine Reise durch Zeit und Raum. Statistiken zum anfassen, 
leuchtende Bilder und Naturgerüche informieren über das Leben im Triemliquartier 
einst und jetzt, den Wandel Wiedikons mit seinen Lehmgruben, die Entstehung der 
Baugenossenschaft Rotach Zürich und allgemein zur Genossenschaftsbewegung in 
Zürich. Zuletzt wagen wir auch einen Blick in die Zukunft.

Die vorliegende Dokumentation gewährt einen Einblick in die Ausstellung. Die 
einzelnen Posten sind mit Kurzbeschrieb und Fotos dokumentiert, danach folgen 
jeweils die originalen Ausstellungsplakate im Querformat. 

Viel Freude beim Lesen!

Daniela Saxer & Salome Fuchs
Raum B Architektur und Gestaltungskonzepte 
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Ausstellungskonzept

An der Ausstellung sollte den Besucherinnen und Besuchern Informationen zu 
verschiedenen Themen geboten werden. An zahlreichen Posten gab es neben 
Informationen auch Möglichkeiten zur Interaktion und Mitgestaltung der Ausstel-
lung. Somit wurden Jung und Alt, Bewohner und Nicht-Bewohner der Siedlung, 
aktiv in die Ausstellung eingebunden. Die Besucherinnen und Besucher konnten 
am Startposten eine Fragekarte mit sieben verschiedenen Fragen zu jedem Thema 
beziehen und einen Postenlauf durch die Siedlung durchlaufen. Bei Abgabe der 
ausgefüllten Fragenkarte erhielten die Personen ein kleines Erinnerungsgeschenk 
als Dankeschön. Die Posten bestanden aus einfachen Modulen, welche sich unter-
schiedlich bespielen liessen. Deren Konstruktion aus gewöhnlichen Dachlatten trug 
der eintägigen Verwendung der Ausstellung Rechnung.
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Ziel
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7 FRAGEN

Wieviele Fundationspfähle wurden für den Bau  
der neuen Siedlung Triemli 1 verwendet?

Wann wurde die ehemalige Siedlung Triemli 1  
(Hägelerweg) gebaut?

Was befand sich einst am Standort des heutigen  
GZ Heuried?

Welches war die erste Siedlung der Rotach  
ausserhalb der Stadt Zürich?

Wieviele Wohnbaugenossenschaften existieren  
aktuell in der Schweiz? (ungefähre Angabe)

Wieviele Schneeglöckchen wurden in der  
neuen Siedlung Triemli 1 gepflanzt?
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Triemli 1 heute

Zentral beim Eingang der Siedlung auf dem Hauptplatz markierte der Posten 1 den 
Start und auch den Endpunkt der Ausstellung. Die vier Poster über den Ersatzneu-
bau der Siedlung Triemli 1 boten zahlreiche Informationen über die Siedlung, die 
Wohnungen, die verschiedenen Konzepte des Zusammenlebens sowie spannende 
Zahlen und Fakten zum Neubau. Das Projekt Kunst und Bau und die angrenzende 
Siedlung Triemli 2 wurden ebenfalls in diesem Posten vorgestellt.

«Die Informationen, Statistiken und Bilder über  
die neue Siedlung waren sehr spannend»
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Triemli 1 einst

Ein menschenhoher Holzkubus mit zahlreichen Löchern gab Auskunft zur ehema-
ligen Siedlung Triemli 1.  Auf der Frontseite fanden die Besucherinnen und die Be-
sucher auf dem Poster Informationen über die «alte» Siedlung Triemli 1, welche im 
Jahre 2013 abgebrochen wurde um dem Ersatzneubau zu weichen. Auf den ande-
ren drei Seiten des Holzkubus zeigten sich auf verschiedenen Höhen «Gucklöcher», 
hinter denen sich Boxen mit auf Plexiglas gedruckten Fotos von der alten Siedlung 
verbargen. Sie liessen die Besucher auf poetische Art und Weise in die alten Zeiten 
eintauchen.

«Hinter jedem Guckloch verbarg sich eine neue Überraschung!»
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 «Eine spannende Geschichte welche die Baugenossenschaft  
Rotach seit ihrer Gründung durchlebt hat»

Genossenschaft Rotach

Sechs Poster mit Informationen und Möglichkeiten zur Interaktion gaben Auskunft 
zur Baugenossenschaft Rotach Zürich. Auf den Postern war die spannende Ge-
schichte der 1932 gegründeten Baugenossenschaft Rotach Zürich zu lesen. Eine 
Übersicht mit den wichtigsten Meilensteinen der Rotach sowie eine Übersichtskar-
te der verschiedenen Siedlungen der Genossenschaft komplettierten die Informati-
onen. Auf einer Landkarte der Stadt Zürich und umgebung durften die Besucherin-
nen und Besucher mit einem Klebepunkt ihren Wohnort markieren. Eine 3D-Statistik 
zeigte die Veränderungen der Anzahl pro Wohnung lebenden Personen in den 
letzten hundert Jahren auf eindrückliche und anschauliche Art und Weise.

g
en

o
s

s
en

s
c

h
A

ft
 r

o
tA

c
h

29



RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

TU
RB

U
LE

N
TE

 Z
EI

TE
N

 E
IN

ER
 G

EN
O

SS
EN

SC
H

A
FT

 D
ie

 v
on

 U
nt

er
ne

hm
er

n 
un

d 
H

an
dw

er
ke

n 
19

23
 g

eg
rü

n-
de

te
 B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

Ro
ta

ch
 w

ur
de

 e
in

ig
e 

Ja
hr

e 
na

ch
 ih

re
r G

rü
nd

un
g 

vo
n 

de
n 

N
ac

hk
rie

gs
ja

hr
en

 u
nd

 d
er

 
W

irt
sc

ha
fts

kr
is

e 
sc

hw
er

 g
et

ro
ffe

n.
 

G
EN

O
S

S
EN

S
C

H
A

FT
 R

O
TA

C
H

Ku
rz

po
rt

rä
t

D
ie

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 Z
ür

ic
h 

is
t 

ei
ne

 g
em

ei
nn

üt
zi

ge
, p

ol
iti

sc
h 

un
d 

ko
nf

es
si

on
el

l u
na

b-

hä
ng

ig
e 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft.
 S

ie
 w

ur
de

 im
 D

ez
em

be
r 1

92
3 

ge
gr

ün
de

t. 
D

ie
 B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

Ro
-

ta
ch

 s
te

ht
 a

lle
n 

B
ev

öl
ke

ru
ng

sg
ru

pp
en

 o
ffe

n.
 E

in
 M

ie
tg

es
uc

h 
be

i d
er

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
gi

lt 
he

ut
e 

gl
ei

ch
ze

iti
g 

al
s 

A
uf

na
hm

eg
es

uc
h 

fü
r 

ei
ne

 M
itg

lie
ds

ch
af

t. 
M

ie
te

rin
ne

n 
un

d 
M

ie
te

r 
si

nd
 s

om
it 

au
ch

 

G
en

os
se

ns
ch

af
te

rin
ne

n 
un

d 
G

en
os

se
ns

ch
af

te
r 

un
d 

al
s 

so
lc

he
 a

m
 G

es
am

tw
oh

l d
er

 B
au

ge
no

ss
en

-

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 b
et

ei
lig

t u
nd

 d
ie

se
m

 v
er

pf
lic

ht
et

. M
itg

lie
de

r d
er

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
ha

be
n 

A
ns

pr
uc

h 

au
f v

ol
le

 In
fo

rm
at

io
n 

un
d 

M
itb

es
tim

m
un

g 
na

ch
 d

em
ok

ra
tis

ch
en

 G
ru

nd
sä

tz
en

. S
ie

 s
in

d 
ve

rp
fli

ch
te

t, 

di
e 

In
te

re
ss

en
 d

er
 B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

zu
 w

ah
re

n 
un

d 
di

e 
St

at
ut

en
 u

nd
 B

es
ch

lü
ss

e 
de

r G
en

os
se

n-

sc
ha

fts
or

ga
ne

 zu
 b

ef
ol

ge
n.

 D
ie

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 ve
rs

te
ht

 si
ch

 a
ls

 so
lid

ar
is

ch
e 

Se
lb

st
hi

lfe
-

or
ga

ni
sa

tio
n 

vo
n 

G
en

os
se

ns
ch

af
te

rin
ne

n 
un

d 
G

en
os

se
ns

ch
af

te
r. 

Si
e 

bi
et

et
 p

re
is

w
er

te
n 

W
oh

nr
au

m
 

m
itt

le
re

n 
St

an
da

rd
s 

in
 e

in
er

 m
ög

lic
hs

t l
eb

en
sf

re
un

dl
ic

he
n 

U
m

ge
bu

ng
 a

n.
 D

ie
 B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

Ro
ta

ch
 s

tr
eb

t e
in

 w
irt

sc
ha

ftl
ic

h,
 ö

ko
lo

gi
sc

h 
un

d 
so

zi
al

 n
ac

hh
al

tig
es

 H
an

de
ln

 a
n 

un
d 

st
eh

t d
em

 g
e-

se
lls

ch
af

tli
ch

en
 W

an
de

l u
nd

 d
en

 s
ic

h 
ve

rä
nd

er
nd

en
 W

er
t-

 u
nd

 L
eb

en
sv

or
st

el
lu

ng
en

 o
ffe

n 
ge

ge
n-

üb
er

. M
eh

re
re

 S
ie

dl
un

ge
n 

un
d 

ru
nd

 d
ie

 H
äl

fte
 d

es
 W

oh
nu

ng
sb

es
ta

nd
es

 d
er

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 

Ro
ta

ch
 li

eg
en

 im
 S

ta
dt

kr
ei

s 
3.

 D
ie

 fü
nf

 S
ta

dt
-W

oh
nk

ol
on

ie
n 

de
r R

ot
ac

h 
lie

ge
n 

in
 v

ie
r v

er
sc

hi
ed

en
en

 

St
ad

tk
re

is
en

. V
on

 d
en

 d
re

i W
oh

n-
Si

ed
lu

ng
en

 a
us

se
rh

al
b 

de
r 

St
ad

t b
ef

in
de

n 
si

ch
 z

w
ei

 in
 R

üm
la

ng
 

un
d 

ei
ne

 in
 W

et
ts

w
il 

a.
A

. 

Za
hl

en
 u

nd
 F

ak
te

n 
zu

r R
ot

ac
h 

G
en

os
se

ns
ch

af
t

A
nz

ah
l W

oh
nu

ng
en

 (J
an

. 2
01

7)
  

10
72

B
ila

nz
su

m
m

e 
pe

r 3
1.

 D
ez

em
be

r 2
01

5 
 

22
2.

7 
M

ill
io

ne
n 

Fr
an

ke
n

A
nz

ah
l M

ita
rb

ei
te

nd
e 

(J
an

. 2
01

7)
  

18
, d

av
on

 1
 A

us
zu

bi
ld

en
de

 

D
ie

 E
nt

st
eh

un
g 

de
r R

ot
ac

h 
B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft

U
el

i R
ot

ac
h 

(a
uc

h 
U

li 
Ro

ta
ch

 u
nd

 U
li 

Ro
tta

ch
) i

st
 e

in
 A

pp
en

ze
lle

r V
ol

ks
he

ld
, d

er
 la

ut
 e

in
er

 S
ag

e 
14

05
 

be
i d

er
 S

ch
la

ch
t a

m
 S

to
ss

 g
ef

al
le

n 
is

t. 
Er

 s
ol

l v
or

 e
in

er
 b

re
nn

en
de

n 
Sc

he
un

e 
no

ch
 fa

st
 e

in
 D

ut
ze

nd
 

G
eg

ne
r e

rs
ch

la
ge

n 
ha

be
n,

 b
ev

or
 e

r s
el

bs
t i

n 
de

n 
Fl

am
m

en
 u

m
ka

m
. (

A
us

 d
em

 h
is

to
ris

ch
es

 L
ex

ik
on

 

de
r S

ch
w

ei
z)

 D
ie

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 (a
nf

än
gl

ic
h 

al
s 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

st
ra

ss
e 

be
-

ze
ic

hn
et

, w
oh

l d
es

ha
lb

, w
ei

l i
hr

e 
er

st
en

 H
äu

se
r 

an
 d

er
 R

ot
ac

hs
tr

as
se

 li
eg

en
 

un
d 

zu
r 

Er
in

ne
ru

ng
 a

n 
de

n 
ap

pe
nz

el
lis

ch
en

 F
re

ih
ei

ts
he

ld
en

 U
el

i R
ot

ac
h)

 

w
ur

de
 im

 D
ez

em
be

r 1
92

3 
vo

n 
U

nt
er

ne
hm

er
n 

un
d 

H
an

dw
er

ke
rn

 g
eg

rü
n-

de
t. 

Si
e 

w
ar

 d
am

al
s 

no
ch

 k
ei

ne
 g

em
ei

nn
üt

zi
ge

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
im

 

Si
nn

e 
de

s 
G

en
os

se
ns

ch
af

ts
ge

da
nk

en
s 

un
d 

de
s 

he
ut

ig
en

 G
en

os
se

n-

sc
ha

fts
re

ch
te

s 
ge

m
äs

s 
de

m
 O

bl
ig

at
io

ne
nr

ec
ht

. 

D
ie

 g
es

ch
ic

ht
lic

he
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

Ro
ta

ch
Di

e 
er

st
en

 se
ch

s a
n 

de
r R

ot
ac

h-
 u

nd
 G

er
tru

ds
tra

ss
e 

ge
ba

ut
en

 H
äu

se
r –

 q
ua

si
 d

as
 R

üc
kg

ra
t d

es
 R

ot
ac

h-

qu
ar

tie
rs

 – 
ko

nn
te

n b
er

ei
ts

 in
 de

n J
ah

re
n 1

92
4 /

 25
 be

zo
ge

n w
er

de
n.

 A
ls

 di
e B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

Ro
ta

ch
 im

 

Ja
hr

e 
19

24
 d

en
 W

oh
nu

ng
sb

au
 a

uf
na

hm
, h

er
rs

ch
-

te
 in

 Z
ür

ic
h,

 a
ls

 Fo
lg

e 
de

s 1
91

8 z
u 

En
de

 g
eg

an
ge

ne
 

W
el

tk
rie

ge
s,

 e
in

e 
au

sg
ep

rä
gt

e 
W

oh
nu

ng
sn

ot
 u

nd
 

es
 w

ar
 se

hr
 sc

hw
ie

rig
 fü

r M
en

sc
he

n 
m

it 
be

sc
he

i-

de
ne

m
 E

in
ko

m
m

en
 e

in
e 

be
za

hl
ba

re
 W

oh
nu

ng
 zu

 

fin
de

n.
 B

al
d 

ab
er

 s
et

zt
e 

ei
ne

 re
ge

re
 B

au
tä

tig
ke

it 

ei
n.

 G
em

ei
nn

üt
zig

e 
Ba

ug
en

os
se

ns
ch

af
te

n 
w

ur
-

de
n 

ge
gr

ün
de

t, 
di

e 
w

es
en

tli
ch

 m
ith

al
fe

n,
 d

ie
 La

ge
 

au
f d

em
 W

oh
nu

ng
sm

ar
kt

 zu
 v

er
be

ss
er

n.

D
ie

 K
ris

e 
in

 d
en

 3
0e

r J
ah

re
n

A
nf

an
gs

 d
er

 d
re

is
si

ge
r 

Ja
hr

e 
er

re
ic

ht
e 

di
e 

W
irt

sc
ha

fts
kr

is
e 

au
ch

 d
ie

 S
ch

w
ei

z 
un

d 
dr

os
se

lte
 d

ie
 

ge
sa

m
te

 W
irt

sc
ha

fts
tä

tig
ke

it.
 D

ie
 w

irt
sc

ha
ftl

ic
h 

Sc
hw

ac
he

n 
w

ur
de

n 
vo

n 
ih

re
n 

A
us

w
irk

un
ge

n 
un

-

m
itt

el
ba

r g
et

ro
ffe

n.
 D

a 
di

e 
W

oh
nu

ng
sm

ie
te

 e
in

en
 g

ro
ss

en
 T

ei
l d

es
 F

am
ili

en
bu

dg
et

s 
be

an
sp

ru
ch

te
, 

su
ch

te
n 

si
ch

 v
ie

le
 e

in
e 

an
de

re
 p

re
is

lic
h 

gü
ns

tig
er

e 
W

oh
nu

ng
. A

uf
 S

ta
dt

ge
bi

et
 n

ah
m

 d
ie

 Z
ah

l d
er

 

le
er

st
eh

en
de

n 
od

er
 r

ed
uz

ie
rt

 v
er

m
ie

te
te

n 
W

oh
nu

ng
en

 r
ap

id
 z

u,
 m

it 
en

ts
pr

ec
he

nd
 g

ro
ss

en
 M

ie
t-

zi
ns

au
sf

äl
le

n.
 D

as
s 

di
e 

Za
hl

 d
er

 le
er

en
 W

oh
nu

ng
en

 in
 d

er
 B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

Ro
ta

ch
 

w
ei

t ü
be

r d
em

 d
am

al
ig

en
 D

ur
ch

sc
hn

itt
 la

g,
 h

at
 se

in
en

 b
es

on
de

re
n 

G
ru

nd
: D

as
 

ge
no

ss
en

sc
ha

ftl
ic

he
 U

nt
er

ne
hm

en
 s

te
ck

te
 zu

 je
ne

r Z
ei

t i
n 

ei
ne

r s
ch

w
er

en
 

m
at

er
ie

lle
n 

un
d 

id
ee

lle
n 

Kr
is

e.
 D

ie
 a

n 
si

ch
 e

rf
re

ul
ic

he
 e

rs
te

 B
au

pe
rio

de
 

de
r 

Ro
ta

ch
 w

ar
 1

93
2 

en
dg

ül
tig

 v
or

be
i. 

D
ie

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 

w
ar

 d
az

um
al

 e
in

e 
de

r g
rö

ss
te

n 
B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
fte

n 
in

 Z
ür

ic
h.

 D
er

 G
e-

no
ss

en
sc

ha
ft 

bl
ie

s 
in

 d
en

 K
ris

en
ja

hr
en

 je
do

ch
 e

in
 r

au
er

 W
in

d 
en

tg
eg

en
: 

G
eg

en
 E

nd
e 

de
r B

au
ze

it 
w

ur
de

n 
di

e 
B

au
te

n 
im

m
er

 te
ur

er
, d

az
u 

m
it 

ho
ch

ve
r-

zi
ns

lic
he

n 
H

yp
ot

he
ke

n 
bi

s 
w

ei
t h

in
au

f b
el

eh
nt

. D
em

 G
eg

en
üb

er
 m

us
st

en
 d

ie
 M

ie
tz

in
se

n 
en

ts
pr

e-

ch
en

d 
de

r w
ac

hs
en

de
n 

Za
hl

 a
n 

le
er

en
 W

oh
nu

ng
en

 a
uf

 S
ta

dt
ge

bi
et

 ti
ef

 a
ng

es
et

zt
 w

er
de

n.
 

D
ie

 
Ro

ta
ch

 w
ar

 
da

zu
m

al
s 

ei
ne

 d
er

 
gr

ös
st

en
 B

au
ge

-
no

ss
en

sc
ha

fte
n 

in
 Z

ür
ic

h.
 

A
us

zu
g 

au
s 

de
m

 L
ei

tb
ild

 d
er

 R
ot

ac
h

D
as

 v
or

lie
ge

nd
e 

Le
itb

ild
 e

nt
hä

lt 
di

e 
au

sf
or

m
ul

ie
rt

en
 G

ru
nd

sä
tz

e,
 w

el
ch

e 
in

 d
en

 g
el

te
nd

en
 

St
at

ut
en

 z
um

 A
us

dr
uc

k 
ko

m
m

en
 u

nd
 n

ac
h 

de
ne

n 
de

r V
or

st
an

d 
ar

be
ite

t.

D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
t i

st
 p

ol
iti

sc
h 

un
d 

ko
nf

es
si

on
el

l n
eu

tr
al

 (A
rt

. 1
 d

er
 S

ta
tu

te
n)

Zw
ec

k 
de

r 
G

en
os

se
ns

ch
af

t i
st

 d
ie

 F
ör

de
ru

ng
 d

es
 g

em
ei

nn
üt

zi
ge

n 
W

oh
nu

ng
sb

au
s 

(A
rt

. 2
 

de
r S

ta
tu

te
n)

A
llg

em
ei

ne
 G

ru
nd

sä
tz

e
W

ir 
ha

nd
el

n 
m

ög
lic

hs
t u

m
w

el
tv

er
tr

äg
lic

h
W

ir 
si

nd
 d

em
 s

te
te

n 
ge

se
lls

ch
af

tli
ch

en
 W

an
de

l u
nd

 e
in

er
 a

llg
em

ei
ne

n 
Ve

rä
nd

er
un

g 
de

r 
W

er
t-

 u
nd

 L
eb

en
sv

or
st

el
lu

ng
en

 g
eg

en
üb

er
 o

ffe
n 

un
d 

ha
nd

el
n 

au
ch

 d
em

 e
nt

sp
re

ch
en

d
W

ir 
fö

rd
er

n 
de

n 
ge

no
ss

en
sc

ha
ftl

ic
he

n 
G

ed
an

ke
n

A
ng

eb
ot

 / T
ät

ig
ke

its
ge

bi
et

 
W

ir 
bi

et
en

 p
re

is
w

er
te

, f
am

ili
en

ge
re

ch
te

 W
oh

nu
ng

en
 m

itt
le

re
n 

St
an

da
rd

s 
m

it 
ei

ne
r m

ög
lic

hs
t 

ki
nd

er
fr

eu
nd

lic
he

n 
U

m
ge

bu
ng

 a
n 

un
d 

er
ha

lte
n 

un
d 

ve
rb

es
se

rn
 d

en
 W

oh
nw

er
t u

ns
er

er
 L

ie
-

ge
ns

ch
af

te
n 

so
la

ng
e 

di
es

 w
irt

sc
ha

ftl
ic

h 
ve

rt
re

tb
ar

 is
t.

W
ir 

st
re

be
n 

ei
n 

m
od

er
at

es
 W

ac
hs

tu
m

 g
em

äs
s 

fo
lg

en
de

r P
rio

rit
ät

en
lis

te
 a

n:
A

rr
on

di
er

un
g 

be
st

eh
en

de
r S

ie
dl

un
ge

n
Ka

uf
 v

on
 L

ie
ge

ns
ch

af
te

n
Ka

uf
 v

on
 G

ru
nd

st
üc

ke
n 

zu
r Ü

be
rb

au
un

g
Ü

be
rb

au
un

g 
vo

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
n 

in
 E

ig
en

be
si

tz

W
ir 

be
sc

hr
än

ke
n 

un
se

re
 A

kt
iv

itä
te

n 
au

f d
en

 G
ro

ss
ra

um
 Z

ür
ic

h.
W

o 
im

m
er

 e
s 

m
ög

lic
h 

un
d 

si
nn

vo
ll 

is
t, 

er
br

in
ge

n 
w

ir 
A

uf
ga

be
n 

un
d 

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 s
el

be
r

M
itg

lie
de

r
W

ir 
si

nd
 a

lle
n 

B
ev

öl
ke

ru
ng

sg
ru

pp
en

 g
eg

en
üb

er
 o

ffe
n 

un
d 

st
re

be
n 

ei
ne

 g
es

un
de

 D
ur

ch
m

i-
sc

hu
ng

 u
ns

er
er

 S
ie

dl
un

ge
n 

an
B

ei
 d

er
 V

er
m

ie
tu

ng
 d

er
 W

oh
nu

ng
en

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

 w
ir 

so
zi

al
e 

A
sp

ek
te

W
ir 

fö
rd

er
n 

de
n 

Ko
nt

ak
t u

nt
er

 d
en

 B
ew

oh
ne

rn
M

itg
lie

de
r d

ie
 u

nv
er

sc
hu

ld
et

 in
 fi

na
nz

ie
lle

 N
ot

la
ge

 g
er

at
en

, u
nt

er
st

üt
ze

n 
w

ir 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 
M

ög
lic

hk
ei

te
n 

so
lid

ar
is

ch
. 

W
ir

ts
ch

af
tli

ch
ke

it
W

ir 
st

el
le

n 
ko

st
en

be
w

us
st

es
 H

an
de

ln
, d

as
 A

ns
tr

eb
en

 e
in

er
 a

us
ge

gl
ic

he
ne

n 
Re

ch
nu

ng
 s

ow
ie

 
ei

ne
 s

in
nv

ol
le

 E
ig

en
fin

an
zi

er
un

g 
in

s 
Ze

nt
ru

m
 u

ns
er

er
 w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

n 
Ü

be
rle

gu
ng

en
.

Kr
eu

zu
ng

 G
er

tr
ud

st
ra

ss
e 

/ R
ot

ac
hs

tr
as

se

D
ie

 R
ot

ac
h 

w
ar

 d
am

al
s 

no
ch

 k
ei

ne
 g

em
ei

nn
üt

zi
ge

 
B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

 
im

 S
in

ne
 d

es
 

G
en

os
se

ns
ch

af
ts

-
ge

da
nk

en
s

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich 
31

RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

Er
sa

tz
ne

ub
au

 
D

ie
 e

rs
te

 W
oh

ns
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

de
r 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 

w
ur

de
 z

w
is

ch
en

 1
93

0 
– 

19
32

 e
rb

au
t. 

Im
 J

ah
r 

20
06

 g
en

eh
m

ig
te

 d
ie

 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 e
in

en
 E

rs
at

zn
eu

ba
u,

 w
or

au
f d

as
 A

m
t f

ür
 H

oc
h-

ba
ut

en
 m

it 
de

r 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
Pr

oj
ek

tw
et

tb
ew

er
bs

 b
ea

uf
tr

ag
t 

w
ur

de
. 2

00
9 

ge
w

an
n 

da
s 

Zü
rc

he
r 

B
ür

o 
H

au
en

st
ei

n 
La

 R
oc

he
 S

ch
ed

le
r 

A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) z
us

am
m

en
 m

it 
To

bl
er

 L
an

ds
ch

af
ts

ar
ch

ite
kt

ur
 (h

eu
te

 K
irs

ch
 &

 K
uh

n 
Fr

ei
rä

um
e 

un
d 

La
nd

sc
ha

fts
ar

ch
ite

kt
ur

 A
G

) d
en

 A
rc

hi
te

kt
ur

w
et

tb
ew

er
b.

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
w

ur
de

 im
 H

er
bs

t 2
01

6 
fe

rt
ig

-

ge
st

el
lt 

un
d 

be
zo

ge
n.

 

Ei
n 

ne
ue

s 
Zu

ha
us

e 
fü

r k
na

pp
 4

00
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r
M

it 
de

n 
16

7 
W

oh
nu

ng
en

 s
ch

af
ft 

di
e 

Ro
ta

ch
 p

re
is

w
er

te
n 

W
oh

nr
au

m
 fü

r F
am

ili
en

, P
aa

re
 u

nd
 A

lle
in

-

st
eh

en
de

. F
ür

 d
as

 W
oh

ne
n 

im
 A

lte
r w

ur
de

 e
in

 s
ep

ar
at

es
 H

au
s 

er
ba

ut
. D

or
t s

te
he

n 
de

n 
B

ew
oh

ne
-

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
rn

 d
iv

er
se

 g
em

ei
ns

ch
af

tli
ch

 n
ut

zb
ar

e 
Rä

um
e 

un
d 

Pl
ät

ze
 z

ur
 G

es
ta

ltu
ng

 d
es

 

Si
ed

lu
ng

sl
eb

en
s 

zu
r V

er
fü

gu
ng

. Z
us

ät
zl

ic
h 

gi
bt

 e
s 

zw
ei

 s
tä

dt
is

ch
e 

Pf
le

ge
w

oh
ng

ru
pp

en
 u

nd
 e

in
 s

tä
d-

tis
ch

er
 H

or
t-

Ra
um

 in
 d

er
 S

ie
dl

un
g.

 D
en

 K
in

de
rn

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
w

ur
de

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t g

eb
ot

en
, 

im
 R

ah
m

en
 e

in
es

 P
ro

je
kt

es
, i

hr
e 

Sp
ie

lp
lä

tz
e 

se
lb

er
 z

u 
en

tw
er

fe
n.

 D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
t R

ot
ac

h 
le

gt
 

gr
os

se
n 

W
er

t d
ar

au
f, 

de
n 

B
ew

oh
ne

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
r e

in
en

 a
ttr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 z

u 
sc

ha
f-

fe
n,

 d
er

 e
in

 g
es

un
de

s 
un

d 
ko

m
fo

rt
ab

le
s 

W
oh

ne
n 

er
m

ög
lic

ht
. D

as
 A

ng
eb

ot
 ri

ch
te

t s
ic

h 
vo

r a
lle

m
 a

n 

M
ie

te
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
r, 

di
e 

si
ch

 fü
r 

ei
n 

um
w

el
tv

er
tr

äg
lic

he
s 

W
oh

ne
n 

oh
ne

 e
ig

en
es

 A
ut

o 
in

 e
in

er
 

fa
m

ili
en

fr
eu

nd
lic

he
n 

un
d 

ge
ne

ra
tio

ne
nü

be
rg

re
ife

nd
en

 S
ie

dl
un

g 
in

te
re

ss
ie

re
n 

un
d 

en
ga

gi
er

en
. 

S
IE

D
LU

N
G

 T
R

IE
M

LI
 H

EU
TE

EI
N

E 
SI

ED
LU

N
G

 Z
U

M
 S

IC
H

 W
O

H
LF

Ü
H

LE
N

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

bi
et

et
 d

en
 M

ite
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
rn

 
ei

ne
n 

at
tr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 m

it 
ei

ne
m

 id
ea

le
n 

M
ix

 a
us

 p
riv

at
en

 u
nd

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

A
us

se
nr

äu
m

en

Za
hl

en
 u

nd
 F

ak
te

n 
zu

m
 T

rie
m

li 
1

B
au

ko
st

en
 

72
.9

 M
io

. C
H

F 

G
ru

nd
st

üc
kg

rö
ss

e 
   

   
   

   
   

14
 34

7 m
2

G
eb

äu
de

vo
lu

m
en

 (S
IA

 4
16

)  
   

   
  

74
 00

0 m
3

H
au

pt
nu

tz
flä

ch
e 

(S
IA

 4
16

)  
   

   
   

 
14

 78
6 m

2

G
ew

er
be

flä
ch

e 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
44

9 m
2

Fl
äc

he
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ra
um

   
   

   
14

4 m
2

A
nz

ah
l E

in
st

el
lp

lä
tz

en
 

46

A
nz

ah
l M

ot
or

ab
st

el
lp

lä
tz

en
 

7

A
nz

ah
l V

el
oa

bs
te

llp
lä

tz
e 

42
5 

(d
av

on
 2

39
 g

ed
ec

kt
)

A
uf

ba
u 

de
r S

ie
dl

un
g

D
ie

 v
om

 Z
ür

ch
er

 A
rc

hi
te

kt
ur

bü
ro

 H
au

en
st

ei
n 

La
 R

oc
he

 S
ch

ed
le

r A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) g
ep

la
nt

e 
Si

ed
-

lu
ng

 s
et

zt
 s

ic
h 

au
s 

zw
ei

 s
ch

m
al

en
 L

än
gs

ba
ut

en
 u

nd
 fü

nf
 d

ah
in

te
r g

es
et

zt
en

 H
of

hä
us

er
n 

zu
sa

m
m

en
. 

W
eg

en
 d

es
 le

hm
ha

lti
ge

n 
B

od
en

s 
w

ur
de

n 
fü

r d
en

 B
au

 d
er

 s
ie

be
n 

H
äu

se
r r

un
d 

28
0 

Pf
äh

le
 b

en
öt

ig
t. 

Zw
is

ch
en

 d
en

 L
än

gs
hä

us
er

n 
be

fin
de

t s
ic

h 
de

r H
au

pt
zu

ga
ng

 zu
r S

ie
dl

un
g,

 d
er

 d
en

 Ü
be

rg
an

g 
vo

n 
de

r 

st
äd

tis
ch

en
, ö

ffe
nt

lic
he

n 
Zo

ne
 in

 d
ie

 ru
hi

ge
re

, h
al

bö
ffe

nt
lic

he
 Z

on
e 

de
r S

ie
dl

un
g 

m
ar

ki
er

t. 
D

ie
 u

n-

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
ho

he
n 

un
d 

ge
ge

ne
in

an
de

r v
er

sc
ho

be
n 

an
ge

or
dn

et
en

 H
äu

se
r e

rla
ub

en
 tr

ot
z 

ve
rd

ic
h-

te
te

m
 B

au
en

 v
ie

l L
uf

t u
nd

 W
ei

te
. D

ur
ch

 d
ie

 g
es

ta
ffe

lte
 A

no
rd

nu
ng

 d
er

 B
au

te
n 

un
d 

di
e 

au
sg

ew
og

e-

ne
 M

is
ch

un
g 

au
s 

pr
iv

at
en

 u
nd

 g
em

ei
ns

am
en

 A
us

se
nb

er
ei

ch
en

 e
nt

st
eh

t e
in

e 
A

tm
os

ph
är

e,
 d

ie
 z

um
 

W
oh

ne
n 

un
d 

Ve
rw

ei
le

n 
ei

nl
äd

t. 
A

us
 v

ie
le

n 
W

oh
nu

ng
en

 k
an

n 
di

e 
St

ad
t Z

ür
ic

h 

üb
er

bl
ic

kt
 w

er
de

n.
 U

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 F

en
st

er
 u

nd
 a

n 
di

e 
G

eb
äu

de
 g

es
et

zt
e 

B
al

ko
nt

ür
m

e 
(L

og
gi

as
) v

er
le

ih
en

 d
en

 re
in

 m
in

er
al

is
ch

en
 F

as
sa

de
n 

ei
n 

le
-

be
nd

ig
es

 u
nd

 a
bw

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
es

 B
ild

.

La
ge

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
D

ie
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r d
er

 S
ie

dl
un

g 
pr

of
iti

er
en

 v
on

 e
in

er
 a

us
ge

ze
ic

hn
et

en
 In

fr
as

tr
uk

-

tu
r: 

In
 d

er
 U

m
ge

bu
ng

 g
ib

t e
s 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 E
in

ka
uf

sm
ög

lic
hk

ei
te

n,
 v

om
 k

le
in

en
 L

ad
en

 b
is

 zu
 g

ro
ss

en
 

Le
be

ns
m

itt
el

hä
nd

le
rn

. E
in

ric
ht

un
ge

n 
fü

r 
sc

hu
lp

fli
ch

tig
e 

un
d 

kl
ei

ne
re

 K
in

de
r 

be
fin

de
n 

si
ch

 in
 G

eh
-

di
st

an
z.

 D
as

 n
ah

e 
ge

le
ge

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ze
nt

ru
m

 H
eu

rie
d 

bi
et

et
 e

in
e 

Fü
lle

 v
on

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 

Fr
ei

ze
itm

ög
lic

hk
ei

te
n.

 E
rh

ol
un

gs
su

ch
en

de
n 

bi
et

et
 s

ic
h 

da
s 

G
eb

ie
t d

es
 Ü

et
lib

er
gs

 a
n.

 D
as

 Q
ua

rt
ie

r 

Fr
ie

se
nb

er
g 

is
t f

ür
 d

en
 F

us
s-

 u
nd

 V
el

ov
er

ke
hr

 s
eh

r g
ut

 e
rs

ch
lo

ss
en

 u
nd

 s
eh

r g
ut

 a
n 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
r a

ng
eb

un
de

n.
 In

 u
nm

itt
el

ba
re

r N
äh

e 
be

fin
de

n 
si

ch
 z

ud
em

 d
re

i M
ob

ili
ty

-S
ta

nd
or

te
.

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

Tr
ie

m
li 

1
Ei

n 
W

eg
ne

tz
 s

ch
af

ft 
Ve

rb
in

du
ng

en
 in

ne
rh

al
b 

de
r S

ie
dl

un
g 

un
d 

zu
 d

en
 b

en
ac

hb
ar

te
n 

Ü
be

rb
au

un
ge

n 

Tr
ie

m
li 

2 
un

d 
Tr

ie
m

li 
3.

 B
ei

 d
er

 G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 V

eg
et

at
io

n 
in

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
w

ird
 a

uf
 e

in
e 

ho
he

 B
io

di
-

ve
rs

itä
t g

ea
ch

te
t. 

M
it 

ih
re

r 
du

rc
hd

ac
ht

en
 u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

n 
G

es
ta

ltu
ng

 tr
ag

en
 d

ie
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 

de
r 

Si
ed

lu
ng

 T
rie

m
li 

1 
w

es
en

tli
ch

 z
u 

ei
ne

r 
ho

he
n 

W
oh

n-
 u

nd
 L

eb
en

sq
ua

lit
ät

 d
er

 B
ew

oh
ne

rin
ne

n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r u
nd

 z
um

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
le

be
n 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

be
i. 

M
eh

r I
nf

or
m

at
io

ne
n 

zu
m

 G
es

ta
l-

tu
ng

sk
on

ze
pt

 d
es

 A
us

se
nr

au
m

es
 d

es
 T

rie
m

li 
1 

fin
de

n 
Si

e 
am

 P
os

te
n 

«K
rä

ut
er

ga
rt

en
».

D
ie

 1
67

 
W

oh
nu

ng
en

 
bi

et
en

 W
oh

n-
ra

um
 fü

r 3
96

 
Pe

rs
on

en

D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

sc
ha

fft
 

ei
ne

n 
at

tr
ak

tiv
en

 
Le

be
ns

ra
um

D
ie

 B
au

st
el

le
 T

rie
m

li 
1

Ü
be

rs
ic

ht
sp

la
n 

de
r S

ie
dl

un
g

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 



RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

D
IE

 K
RI

SE
 IS

T 
N

A
CH

 2
0 

JA
H

RE
N

 Ü
B

ER
ST

A
N

D
EN

 D
er

 E
rh

ol
un

gs
pr

oz
es

s 
de

r R
ot

ac
h 

da
ue

rt
e 

zw
ei

 J
ah

r-
ze

hn
te

. E
in

e 
Ze

its
pa

nn
e,

 w
el

ch
e 

ei
ne

 W
irt

sc
ha

fts
kr

is
e,

 e
in

en
 W

el
tk

rie
g 

un
d 

ei
ne

 w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 H

oc
hk

on
-

ju
nk

tu
r u

m
fa

ss
te

.

G
EN

O
S

S
EN

S
C

H
A

FT
 R

O
TA

C
H

D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
te

r v
er

ka
uf

te
n 

ih
re

 A
nt

ei
ls

sc
he

in
e 

m
as

se
nh

af
t

D
ie

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
he

nd
en

 Z
ah

lu
ng

sm
itt

el
 d

er
 G

en
os

se
ns

ch
af

t r
ei

ch
te

n 
ba

ld
 n

ic
ht

 m
eh

r a
us

, u
m

 

al
le

 la
uf

en
de

n 
fin

an
zi

el
le

n 
Ve

rp
fli

ch
tu

ng
en

 p
ün

kt
lic

h 
er

fü
lle

n 
zu

 k
ön

ne
n.

 W
ie

de
rh

ol
t w

ar
 d

ie
 G

en
os

-

se
ns

ch
af

t a
uf

 d
ie

 G
ed

ul
d 

un
d 

da
s 

W
oh

lw
ol

le
n 

ei
ni

ge
r i

hr
er

 G
el

dg
eb

er
 a

ng
ew

ie
se

n.
 D

ie
se

 p
re

kä
re

 

Fi
na

nz
la

ge
 b

lie
b 

de
n 

G
en

os
se

ns
ch

af
te

rn
 n

ic
ht

 la
ng

e 
ve

rb
or

ge
n.

 V
ie

le
 fü

rc
ht

et
en

, d
as

s 
ih

re
 A

nt
ei

ls
-

sc
he

in
e 

an
 W

er
t v

er
lie

re
n 

kö
nn

te
n 

un
d 

kü
nd

ig
te

n 
di

es
e 

m
as

se
nh

af
t. 

In
 d

en
 J

ah
re

n 
19

33
 / 3

4 
w

ur
de

n 

no
ch

 a
lle

 b
is

 d
ah

in
 g

ek
ün

di
gt

en
 A

nt
ei

ls
sc

he
in

e 
zu

m
 N

om
in

al
w

er
t e

in
ge

lö
st

. E
in

 g
ro

ss
er

 B
et

ra
g 

de
s 

Ei
ge

nk
ap

ita
ls

 g
in

g 
so

 v
er

lo
re

n.
 W

ei
te

re
 R

üc
kz

ah
lu

ng
en

 g
ek

ün
di

gt
er

 A
nt

ei
ls

sc
he

in
e 

hä
tte

n 
di

e 
Ro

t-

ac
h 

an
 d

en
 R

an
d 

de
s 

Ko
nk

ur
se

s 
ge

br
ac

ht
. D

es
ha

lb
 s

ah
 s

ic
h 

de
r d

am
al

ig
e 

ne
ue

 V
or

st
an

d 
im

 F
rü

hj
ah

r 

19
35

 g
ez

w
un

ge
n,

 d
ie

 R
üc

kz
ah

lu
ng

 g
ek

ün
di

gt
er

 A
nt

ei
ls

sc
he

in
e 

st
at

ut
en

ge
m

äs
s 

um
 d

re
i J

ah
re

 h
in

-

au
sz

us
ch

ie
be

n.
 V

ie
le

 G
en

os
se

ns
ch

af
te

r w
ar

en
 h

ar
t g

et
ro

ffe
n,

 b
eu

nr
uh

ig
t u

nd
 e

nt
tä

us
ch

t. 
So

 h
at

 d
as

 

ge
m

ei
nn

üt
zi

ge
 U

nt
er

ne
hm

en
 d

am
al

s 
w

er
tv

ol
le

s 
Ve

rt
ra

ue
n 

ei
ng

eb
üs

st
, d

as
 e

rs
t n

ac
h 

Ja
hr

en
 w

ie
de

r 

ge
w

on
ne

n 
w

er
de

n 
ko

nn
te

. D
ie

 d
re

ijä
hr

ig
e 

Sp
er

re
 d

es
 g

ek
ün

di
gt

en
 A

nt
ei

ls
sc

he
in

ka
pi

ta
ls

 w
ar

 e
in

 

fo
lg

en
re

ic
he

r W
en

de
pu

nk
t i

n 
de

r w
ei

te
re

n 
En

tw
ic

kl
un

g 
de

r R
ot

ac
h.

 D
er

 V
or

st
an

d 
w

us
st

e 
ni

ch
t w

ie
 

er
 d

ie
 g

ek
ün

di
gt

en
 A

nt
ei

ls
sc

he
in

e 
vo

n 
ru

nd
 F

r. 
20

0 0
00

.- 
na

ch
 A

bl
au

f d
er

 d
re

ijä
hr

ig
en

 

Sp
er

rf
ris

t a
us

za
hl

en
 k

on
nt

e.
 N

ac
h 

A
bl

au
f d

er
 d

re
ijä

hr
ig

en
 R

üc
kz

ah
lu

ng
ss

pe
rr

e 

fü
r 

ge
kü

nd
ig

te
 A

nt
ei

ls
sc

he
in

e 
m

us
st

e 
fe

st
ge

st
el

lt 
w

er
de

n,
 d

as
s 

di
e 

Ko
st

en
 

ni
ch

t g
ed

ec
kt

 w
er

de
n 

ko
nn

te
n.

 E
s 

da
ue

rt
e 

si
eb

en
 J

ah
re

, b
is

 d
er

 u
ng

ed
ec

k-

te
 B

et
ra

g 
ve

rs
ch

w
un

de
n 

w
ar

 u
nd

 d
er

 R
üc

kz
ah

lu
ng

sw
er

t d
er

 A
nt

ei
ls

sc
he

in
e 

de
m

 N
om

in
al

w
er

t e
nt

sp
ra

ch
. 

D
er

 n
eu

e 
Vo

rs
ta

nd
 s

ta
nd

 v
or

 g
ro

ss
en

 H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
In

 d
en

 J
ah

re
n 

19
35

 / 3
6 h

at
te

 e
in

 n
eu

er
 V

or
st

an
d 

da
s s

ch
w

ie
rig

e 
Er

be
 a

ng
et

re
te

n,
 a

uf
 d

as
 e

r n
ic

ht
 vo

r-

be
re

ite
t w

ar
. E

s 
w

ar
 d

ah
er

 n
ot

w
en

di
g,

 d
ie

 T
ät

ig
ke

it 
de

r O
rg

an
e 

de
r G

en
os

se
ns

ch
af

t n
eu

 z
u 

or
dn

en
, 

um
 e

in
e 

zw
ec

km
äs

si
ge

 A
rb

ei
ts

te
ilu

ng
 z

u 
er

re
ic

he
n.

 U
m

 d
ie

 a
nf

al
le

nd
e 

A
rb

ei
t m

ög
lic

hs
t r

as
ch

 u
nd

 

re
ib

un
gs

lo
s 

be
w

äl
tig

en
 z

u 
kö

nn
en

, w
ur

de
 d

am
al

s 
di

e 
Za

hl
 d

er
 V

or
st

an
ds

m
itg

lie
de

r 
m

it 
Ei

ns
ch

lu
ss

 

de
s 

st
äd

tis
ch

en
 V

er
tr

et
er

s 
vo

n 
fü

nf
 a

uf
 s

ie
be

n 
er

hö
ht

. Z
ud

em
 w

ur
de

n 
Ve

rt
ra

ue
ns

le
ut

e 
in

 d
en

 S
ie

d-

lu
ng

en
 u

nd
 K

ol
on

ie
n 

er
na

nn
t (

Vo
rg

än
ge

r h
eu

tig
e 

SI
KO

). 
D

ie
se

 w
ar

be
n 

in
 d

en
 fi

na
nz

ie
lle

n 
sc

hw
ie

ri-

ge
n 

Ze
ite

n 
de

r 3
0e

r u
nd

 4
0e

r J
ah

re
 u

nt
er

 d
en

 «
N

ur
-M

ie
te

rn
» 

ne
ue

 G
en

os
se

ns
ch

af
te

r m
it 

Er
fo

lg
: 8

5%
 

de
r M

ie
te

r w
ar

en
 d

an
ac

h 
au

ch
 G

en
os

se
ns

ch
af

te
r. 

Da
s 

Ja
hr

 1
93

7 
w

ar
 v

on
 e

nt
sc

he
id

en
de

r B
ed

eu
tu

ng
 fü

r d
ie

 w
ei

te
re

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r G
en

os
se

ns
ch

af
t. 

An
 d

er
 a

us
se

ro
rd

en
tli

ch
en

 G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 v
om

 2
4.

 M
ai

 1
93

7 
w

ur
de

 d
en

 M
itg

lie
de

rn
 e

in
e 

ne
ue

 

Fa
ss

un
g 

de
r S

ta
tu

te
n 

vo
rg

el
eg

t. 
De

r g
rö

ss
te

 T
ei

l d
ie

se
s 

En
tw

ur
fe

s 
w

ur
de

 v
on

 d
er

 V
er

sa
m

m
lu

ng
 fa

st
 

di
sk

us
si

on
sl

os
 g

ut
ge

he
is

se
n.

 D
er

 n
eu

e 
Ar

tik
el

, n
ac

h 
de

ne
n 

de
rje

ni
ge

, d
er

 s
ei

ne
 A

nt
ei

ls
sc

he
in

e 
kü

n-

di
gt

, g
le

ic
hz

ei
tig

 a
uc

h 
di

e 
M

itg
lie

ds
ch

af
t u

nd
 d

as
 M

its
pr

ac
he

re
ch

t i
n 

de
r B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

ve
rli

er
t, 

w
ur

de
 e

rs
t n

ac
h 

Üb
er

ze
ug

un
gs

ar
be

it 
de

r 
Ve

rtr
au

en
sm

än
ne

r 
un

d 
vi

er
 Q

ua
rti

er
ve

rs
am

m
lu

ng
en

 v
on

 

de
n 

Ge
no

ss
en

sc
ha

fte
rn

 a
n 

de
r o

rd
en

tli
ch

en
 G

en
er

al
ve

rs
am

m
lu

ng
 v

om
 3

0.
 J

un
i 1

93
7 

an
ge

no
m

m
en

 .

Ge
ld

 k
on

nt
e 

w
ie

de
r i

n 
Un

te
rh

al
t u

nd
 R

ep
ar

at
ur

en
 in

ve
st

ie
rt 

w
er

de
n

N
ac

hd
em

 d
ie

 G
ef

ah
r d

ur
ch

 d
ie

 g
ek

ün
di

gt
en

 A
nt

ei
ls

sc
he

in
e 

ab
ge

w
en

de
t w

ar
 u

nd
 d

ie
 jä

hr
lic

he
n 

A
b-

za
hl

un
ge

n 
de

r 
H

yp
ot

he
ka

rs
ch

ul
de

n 
zu

 e
in

er
 fi

na
nz

ie
lle

n 
G

es
un

du
ng

 d
er

 G
en

os
se

ns
ch

af
t g

ef
üh

rt
 

ha
tte

, w
ur

de
n 

di
e 

A
uf

w
en

du
ng

en
 f

ür
 R

ep
ar

at
ur

 u
nd

 U
nt

er
ha

lt 
de

r 
zw

ei
tg

rö
ss

te
 A

us
ga

be
po

st
en

. 

W
äh

re
nd

 d
es

 z
w

ei
te

n 
W

el
tk

rie
ge

s 
ko

nn
te

n 
di

e 
Re

pa
ra

tu
r-

 u
nd

 U
nt

er
ha

lts
ar

be
ite

n 
ab

er
 o

ft 
ni

ch
t 

pr
og

ra
m

m
- u

nd
 te

rm
in

ge
re

ch
t a

us
ge

fü
hr

t w
er

de
n,

 w
ei

l e
in

er
se

its
 d

ie
 A

rb
ei

ts
kr

äf
te

 fe
hl

te
n 

un
d 

an
-

de
re

rs
ei

ts
 in

 v
ie

le
n 

H
äu

se
rn

 L
uf

ts
ch

ut
zk

el
le

r e
in

zu
ric

ht
en

 w
ar

en
. D

ie
 d

am
al

ig
e 

B
re

nn
st

of
fr

at
io

ni
e-

ru
ng

 z
w

an
g 

di
e 

Ro
ta

ch
, t

eu
re

 E
rs

at
zb

re
nn

st
of

fe
 w

ie
 L

aw
in

en
ho

lz
 u

nd
 T

or
f e

in
zu

ka
uf

en
 u

nd
 z

u 
ve

r-

ar
be

ite
n.

 D
ad

ur
ch

 e
nt

st
an

d 
ei

n 
gr

os
se

r N
ac

hh
ol

be
da

rf
 b

ei
 d

en
 ü

br
ig

en
 R

ep
ar

at
ur

en
.

La
ng

sa
m

e 
Er

ho
lu

ng
 n

ac
h 

de
r K

ris
e

D
er

 J
ah

re
sb

er
ic

ht
 1

94
5 

ve
rz

ei
ch

ne
te

 d
an

n 
sc

hl
ie

ss
lic

h 
vi

el
e 

po
si

tiv
e 

Pu
nk

te
, t

ro
tz

 d
er

 S
ch

w
ie

rig
ke

i-

te
n 

de
r 

Kr
ie

gs
ja

hr
e.

 D
ie

 W
oh

nu
ng

en
 k

on
nt

en
 n

un
 w

ie
de

r 
vo

lls
tä

nd
ig

 v
er

m
ie

te
t w

er
de

n,
 w

as
 v

ol
le

 

M
ie

tz
in

se
in

na
m

en
 m

it 
si

ch
 b

ra
ch

te
. Z

ud
em

 k
on

nt
e 

ei
ne

 b
et

rä
ch

tli
ch

e 
A

bz
ah

lu
ng

en
 d

er
 H

yp
ot

he
-

ka
rs

ch
ul

d 
ge

m
ac

ht
 w

er
de

n.
 D

ie
 Z

ah
l d

er
 G

en
os

se
ns

ch
af

te
r u

nt
er

 d
en

 M
ie

te
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
r s

tie
g 

un
d 

di
e 

A
nt

ei
ls

sc
he

in
e 

er
br

ac
ht

en
 ih

re
n 

vo
lle

n 
W

er
t. 

Im
 J

ah
re

sb
er

ic
ht

 v
on

 1
94

5 
w

ur
de

 a
uc

h 
zu

m
 

er
st

en
 m

al
 d

ie
 F

ra
ge

 a
n 

di
e 

G
en

os
se

ns
ch

af
te

r 
ge

ric
ht

et
, o

b 
di

e 
G

en
os

se
ns

ch
af

t 
ne

ue
s 

B
au

la
nd

 

er
w

er
be

n 
so

lle
 u

m
 w

ei
te

re
 H

äu
se

r z
u 

er
ric

ht
en

 o
de

r o
b 

si
e 

si
ch

 w
ei

te
rh

in
 a

uf
 d

en
 in

ne
re

n 
A

us
ba

u 

ko
nz

en
tr

ie
re

n 
so

lle
. D

ie
 G

en
os

se
ns

ch
af

t h
at

te
 s

ic
h 

zu
 d

ie
se

m
 Z

ei
tp

un
kt

 je
do

ch
 n

oc
h 

ni
ch

t v
ol

ls
tä

n-

di
g 

er
ho

lt 
un

d 
w

ie
s 

au
f d

as
 R

is
ik

o 
ei

ne
r 

Er
w

ei
te

ru
ng

 h
in

. I
n 

de
n 

da
ra

uf
fo

lg
en

de
n 

Ja
hr

en
 w

ur
de

n 

da
he

r d
ie

 fi
na

nz
ie

lle
n 

un
d 

or
ga

ni
sa

to
ris

ch
en

 M
as

sn
ah

m
en

 n
ac

h 
de

m
 G

ru
nd

sa
tz

 

«S
pa

re
n 

un
d 

Sc
hu

ld
en

 z
ah

le
n»

 w
ei

te
r 

ge
fü

hr
t. 

D
ie

 u
nv

er
m

ei
dl

ic
he

 E
in

lö
-

su
ng

 d
er

 d
ef

in
iti

v 
ge

kü
nd

ig
te

n 
A

nt
ei

ls
sc

he
in

e 
ko

st
et

e 
de

m
 U

nt
er

ne
hm

en
 

w
ie

de
ru

m
 e

in
en

 b
ea

ch
tli

ch
en

 T
ei

l s
ei

ne
r 

flü
ss

ig
en

 M
itt

el
. G

le
ic

hz
ei

tig
 

gi
ng

 d
ie

 Z
ah

l d
er

 M
itg

lie
de

r 
st

ar
k 

zu
rü

ck
. F

ol
gl

ic
h 

w
ur

de
n 

da
s 

G
en

os
-

se
ns

ch
af

ts
ka

pi
ta

l u
nd

 d
ie

 p
ro

ze
nt

ua
le

 g
en

os
se

ns
ch

af
tli

ch
e 

B
et

ei
lig

un
g 

am
 U

nt
er

ne
hm

en
 k

le
in

er
. 

N
ac

h 
20

 J
ah

re
n 

ha
tte

 s
ic

h 
di

e 
G

en
os

se
ns

ch
af

t e
rh

ol
t

D
er

 G
es

un
du

ng
sp

ro
ze

ss
 d

er
 R

ot
ac

h 
da

ue
rt

e 
zw

an
zi

g 
Ja

hr
e,

 e
in

e 
Ze

its
pa

nn
e,

 w
el

ch
e 

ei
ne

 W
irt

-

sc
ha

fts
kr

is
e,

 e
in

en
 W

el
tk

rie
g 

un
d 

ei
ne

 w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 H

oc
hk

on
ju

nk
tu

r 
um

fa
ss

te
. D

ie
 E

rf
ol

gr
ei

ch
e 

W
en

de
 zu

m
 A

bs
ch

lu
ss

 d
ie

se
r Z

ei
ts

pa
nn

e 
w

ur
de

 a
m

 1
3.

 M
ai

 1
95

4 
m

it 
ei

ne
r J

ub
ilä

um
sf

ei
er

 «
30

 J
ah

re
 

Ro
ta

ch
 –

 e
in

e 
G

en
os

se
ns

ch
af

t b
eh

au
pt

et
 s

ic
h»

 fe
st

lic
h 

im
 K

on
gr

es
sh

au
s 

Zü
ric

h 
ge

fe
ie

rt
. 1

95
5 

w
ur

-

de
n 

da
nn

 d
ie

 W
ei

ch
en

 g
es

te
llt

 fü
r e

in
e 

Ve
rg

rö
ss

er
un

g 
de

r G
en

os
se

ns
ch

af
t m

it 
w

ei
te

re
n 

N
eu

ba
ut

en
.

A
uf

w
er

tu
ng

 v
on

 b
es

te
he

nd
en

 B
au

te
n

In
 d

en
 5

0e
r 

Ja
hr

en
 b

et
ru

ge
n 

di
e 

A
us

ga
be

n 
fü

r 
Re

pa
ra

tu
re

n 
un

d 
U

nt
er

ha
lt 

im
 D

ur
ch

sc
hn

itt
 2

5%
 

de
r M

ie
tz

in
se

in
na

hm
en

. A
ls

 d
as

 fi
na

nz
ie

lle
 G

le
ic

hg
ew

ic
ht

 w
ie

de
r e

rr
ei

ch
t w

ar
, e

rla
ub

te
 d

ie
s 

de
r 

G
en

os
se

ns
ch

af
t, 

au
ch

 w
er

tv
er

m
eh

re
nd

e 
A

rb
ei

te
n 

zu
 p

la
ne

n 
un

d 
um

zu
se

tz
en

. E
rw

äh
nt

 s
ei

 d
ie

 In
-

st
al

la
tio

n 
vo

n 
ha

lb
- u

nd
 s

pä
te

r a
uc

h 
vo

lla
ut

om
at

is
ch

en
 W

as
ch

m
as

ch
in

en
, d

er
 E

rs
at

z 
de

r d
am

al
s 

no
ch

 za
hl

re
ic

he
n 

O
fe

nh
ei

zu
ng

en
 d

ur
ch

 Z
en

tr
al

he
iz

un
ge

n 
m

it 
Ö

lfe
ue

ru
ng

 u
nd

 te
ilw

ei
se

 m
it 

W
ar

m
-

w
as

se
ra

uf
be

re
itu

ng
. A

uc
h 

w
ur

de
n,

 w
o 

es
 z

w
ec

km
äs

si
g 

er
sc

hi
en

, W
oh

nu
ng

sg
ru

nd
ris

se
 v

er
än

-

de
rt

, w
ie

 z
.B

. d
er

 E
in

be
zu

g 
de

r L
og

gi
en

 in
 d

ie
 W

oh
nz

im
m

er
 o

de
r d

ie
 V

er
gr

ös
se

ru
ng

 d
er

 D
ie

le
n 

am
 

H
äg

el
er

w
eg

 (T
rie

m
li 

1)
. F

er
ne

r w
ur

de
n 

B
ad

ez
im

m
er

 in
 H

äu
se

r e
in

ge
ba

ut
, w

el
ch

e 
bi

s d
ah

in
 n

ur
 ü

be
r 

ei
ne

 g
em

ei
ns

am
e 

B
ad

ei
nr

ic
h-

tu
ng

 v
er

fü
gt

 h
at

te
n.

 D
ie

 R
ot

-

ac
h 

w
ar

 s
ei

t j
eh

er
 a

uc
h 

da
ra

uf
 

be
da

ch
t, 

au
ch

 d
ie

 A
nl

ag
en

 u
m

 

di
e 

H
äu

se
r 

un
d 

di
e 

Vo
rg

är
te

n 

ei
nl

ad
en

d 
un

d 
fr

eu
nd

lic
h 

zu
 

ge
st

al
te

n.
 V

er
sc

hi
ed

en
e 

H
öf

e 

w
ur

de
n 

im
 L

au
fe

 d
er

 Z
ei

t 
ne

u 

be
pf

la
nz

t u
nd

 m
it 

Sp
ie

lg
er

ät
en

 

fü
r 

di
e 

Ki
nd

er
 v

er
se

he
n,

 d
am

it 

di
es

e 
do

rt
 ih

re
 F

re
iz

ei
t v

er
br

in
-

ge
n 

kö
nn

en
, o

hn
e 

de
n 

G
ef

ah
-

re
n 

de
r 

St
ra

ss
e 

au
sg

es
et

zt
 z

u 

se
in

. 

M
an

 fo
lg

te
 

de
m

 G
ru

nd
sa

tz
 

«S
pa

re
n 

un
d 

Sc
hu

ld
en

 
za

hl
en

» 

Ve
rs

et
ze

n 
ei

ne
s 

ne
ue

n 
Ö

lta
nk

es
 in

 d
en

 5
0e

r J
ah

re
n

D
ie

 d
re

i-
 

jä
hr

ig
e 

Sp
er

re
  

de
s 

ge
kü

nd
ig

te
n 

 
A

nt
ei

ls
sc

he
in

ka
pi

ta
ls

 
w

ar
 e

in
 fo

lg
en

- 
re

ic
he

r W
en

de
- 

pu
nk

t 

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich 
33

RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

Er
sa

tz
ne

ub
au

 
D

ie
 e

rs
te

 W
oh

ns
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

de
r 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 

w
ur

de
 z

w
is

ch
en

 1
93

0 
– 

19
32

 e
rb

au
t. 

Im
 J

ah
r 

20
06

 g
en

eh
m

ig
te

 d
ie

 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 e
in

en
 E

rs
at

zn
eu

ba
u,

 w
or

au
f d

as
 A

m
t f

ür
 H

oc
h-

ba
ut

en
 m

it 
de

r 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
Pr

oj
ek

tw
et

tb
ew

er
bs

 b
ea

uf
tr

ag
t 

w
ur

de
. 2

00
9 

ge
w

an
n 

da
s 

Zü
rc

he
r 

B
ür

o 
H

au
en

st
ei

n 
La

 R
oc

he
 S

ch
ed

le
r 

A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) z
us

am
m

en
 m

it 
To

bl
er

 L
an

ds
ch

af
ts

ar
ch

ite
kt

ur
 (h

eu
te

 K
irs

ch
 &

 K
uh

n 
Fr

ei
rä

um
e 

un
d 

La
nd

sc
ha

fts
ar

ch
ite

kt
ur

 A
G

) d
en

 A
rc

hi
te

kt
ur

w
et

tb
ew

er
b.

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
w

ur
de

 im
 H

er
bs

t 2
01

6 
fe

rt
ig

-

ge
st

el
lt 

un
d 

be
zo

ge
n.

 

Ei
n 

ne
ue

s 
Zu

ha
us

e 
fü

r k
na

pp
 4

00
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r
M

it 
de

n 
16

7 
W

oh
nu

ng
en

 s
ch

af
ft 

di
e 

Ro
ta

ch
 p

re
is

w
er

te
n 

W
oh

nr
au

m
 fü

r F
am

ili
en

, P
aa

re
 u

nd
 A

lle
in

-

st
eh

en
de

. F
ür

 d
as

 W
oh

ne
n 

im
 A

lte
r w

ur
de

 e
in

 s
ep

ar
at

es
 H

au
s 

er
ba

ut
. D

or
t s

te
he

n 
de

n 
B

ew
oh

ne
-

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
rn

 d
iv

er
se

 g
em

ei
ns

ch
af

tli
ch

 n
ut

zb
ar

e 
Rä

um
e 

un
d 

Pl
ät

ze
 z

ur
 G

es
ta

ltu
ng

 d
es

 

Si
ed

lu
ng

sl
eb

en
s 

zu
r V

er
fü

gu
ng

. Z
us

ät
zl

ic
h 

gi
bt

 e
s 

zw
ei

 s
tä

dt
is

ch
e 

Pf
le

ge
w

oh
ng

ru
pp

en
 u

nd
 e

in
 s

tä
d-

tis
ch

er
 H

or
t-

Ra
um

 in
 d

er
 S

ie
dl

un
g.

 D
en

 K
in

de
rn

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
w

ur
de

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t g

eb
ot

en
, 

im
 R

ah
m

en
 e

in
es

 P
ro

je
kt

es
, i

hr
e 

Sp
ie

lp
lä

tz
e 

se
lb

er
 z

u 
en

tw
er

fe
n.

 D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
t R

ot
ac

h 
le

gt
 

gr
os

se
n 

W
er

t d
ar

au
f, 

de
n 

B
ew

oh
ne

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
r e

in
en

 a
ttr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 z

u 
sc

ha
f-

fe
n,

 d
er

 e
in

 g
es

un
de

s 
un

d 
ko

m
fo

rt
ab

le
s 

W
oh

ne
n 

er
m

ög
lic

ht
. D

as
 A

ng
eb

ot
 ri

ch
te

t s
ic

h 
vo

r a
lle

m
 a

n 

M
ie

te
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
r, 

di
e 

si
ch

 fü
r 

ei
n 

um
w

el
tv

er
tr

äg
lic

he
s 

W
oh

ne
n 

oh
ne

 e
ig

en
es

 A
ut

o 
in

 e
in

er
 

fa
m

ili
en

fr
eu

nd
lic

he
n 

un
d 

ge
ne

ra
tio

ne
nü

be
rg

re
ife

nd
en

 S
ie

dl
un

g 
in

te
re

ss
ie

re
n 

un
d 

en
ga

gi
er

en
. 

S
IE

D
LU

N
G

 T
R

IE
M

LI
 H

EU
TE

EI
N

E 
SI

ED
LU

N
G

 Z
U

M
 S

IC
H

 W
O

H
LF

Ü
H

LE
N

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

bi
et

et
 d

en
 M

ite
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
rn

 
ei

ne
n 

at
tr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 m

it 
ei

ne
m

 id
ea

le
n 

M
ix

 a
us

 p
riv

at
en

 u
nd

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

A
us

se
nr

äu
m

en

Za
hl

en
 u

nd
 F

ak
te

n 
zu

m
 T

rie
m

li 
1

B
au

ko
st

en
 

72
.9

 M
io

. C
H

F 

G
ru

nd
st

üc
kg

rö
ss

e 
   

   
   

   
   

14
 34

7 m
2

G
eb

äu
de

vo
lu

m
en

 (S
IA

 4
16

)  
   

   
  

74
 00

0 m
3

H
au

pt
nu

tz
flä

ch
e 

(S
IA

 4
16

)  
   

   
   

 
14

 78
6 m

2

G
ew

er
be

flä
ch

e 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
44

9 m
2

Fl
äc

he
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ra
um

   
   

   
14

4 m
2

A
nz

ah
l E

in
st

el
lp

lä
tz

en
 

46

A
nz

ah
l M

ot
or

ab
st

el
lp

lä
tz

en
 

7

A
nz

ah
l V

el
oa

bs
te

llp
lä

tz
e 

42
5 

(d
av

on
 2

39
 g

ed
ec

kt
)

A
uf

ba
u 

de
r S

ie
dl

un
g

D
ie

 v
om

 Z
ür

ch
er

 A
rc

hi
te

kt
ur

bü
ro

 H
au

en
st

ei
n 

La
 R

oc
he

 S
ch

ed
le

r A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) g
ep

la
nt

e 
Si

ed
-

lu
ng

 s
et

zt
 s

ic
h 

au
s 

zw
ei

 s
ch

m
al

en
 L

än
gs

ba
ut

en
 u

nd
 fü

nf
 d

ah
in

te
r g

es
et

zt
en

 H
of

hä
us

er
n 

zu
sa

m
m

en
. 

W
eg

en
 d

es
 le

hm
ha

lti
ge

n 
B

od
en

s 
w

ur
de

n 
fü

r d
en

 B
au

 d
er

 s
ie

be
n 

H
äu

se
r r

un
d 

28
0 

Pf
äh

le
 b

en
öt

ig
t. 

Zw
is

ch
en

 d
en

 L
än

gs
hä

us
er

n 
be

fin
de

t s
ic

h 
de

r H
au

pt
zu

ga
ng

 zu
r S

ie
dl

un
g,

 d
er

 d
en

 Ü
be

rg
an

g 
vo

n 
de

r 

st
äd

tis
ch

en
, ö

ffe
nt

lic
he

n 
Zo

ne
 in

 d
ie

 ru
hi

ge
re

, h
al

bö
ffe

nt
lic

he
 Z

on
e 

de
r S

ie
dl

un
g 

m
ar

ki
er

t. 
D

ie
 u

n-

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
ho

he
n 

un
d 

ge
ge

ne
in

an
de

r v
er

sc
ho

be
n 

an
ge

or
dn

et
en

 H
äu

se
r e

rla
ub

en
 tr

ot
z 

ve
rd

ic
h-

te
te

m
 B

au
en

 v
ie

l L
uf

t u
nd

 W
ei

te
. D

ur
ch

 d
ie

 g
es

ta
ffe

lte
 A

no
rd

nu
ng

 d
er

 B
au

te
n 

un
d 

di
e 

au
sg

ew
og

e-

ne
 M

is
ch

un
g 

au
s 

pr
iv

at
en

 u
nd

 g
em

ei
ns

am
en

 A
us

se
nb

er
ei

ch
en

 e
nt

st
eh

t e
in

e 
A

tm
os

ph
är

e,
 d

ie
 z

um
 

W
oh

ne
n 

un
d 

Ve
rw

ei
le

n 
ei

nl
äd

t. 
A

us
 v

ie
le

n 
W

oh
nu

ng
en

 k
an

n 
di

e 
St

ad
t Z

ür
ic

h 

üb
er

bl
ic

kt
 w

er
de

n.
 U

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 F

en
st

er
 u

nd
 a

n 
di

e 
G

eb
äu

de
 g

es
et

zt
e 

B
al

ko
nt

ür
m

e 
(L

og
gi

as
) v

er
le

ih
en

 d
en

 re
in

 m
in

er
al

is
ch

en
 F

as
sa

de
n 

ei
n 

le
-

be
nd

ig
es

 u
nd

 a
bw

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
es

 B
ild

.

La
ge

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
D

ie
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r d
er

 S
ie

dl
un

g 
pr

of
iti

er
en

 v
on

 e
in

er
 a

us
ge

ze
ic

hn
et

en
 In

fr
as

tr
uk

-

tu
r: 

In
 d

er
 U

m
ge

bu
ng

 g
ib

t e
s 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 E
in

ka
uf

sm
ög

lic
hk

ei
te

n,
 v

om
 k

le
in

en
 L

ad
en

 b
is

 zu
 g

ro
ss

en
 

Le
be

ns
m

itt
el

hä
nd

le
rn

. E
in

ric
ht

un
ge

n 
fü

r 
sc

hu
lp

fli
ch

tig
e 

un
d 

kl
ei

ne
re

 K
in

de
r 

be
fin

de
n 

si
ch

 in
 G

eh
-

di
st

an
z.

 D
as

 n
ah

e 
ge

le
ge

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ze
nt

ru
m

 H
eu

rie
d 

bi
et

et
 e

in
e 

Fü
lle

 v
on

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 

Fr
ei

ze
itm

ög
lic

hk
ei

te
n.

 E
rh

ol
un

gs
su

ch
en

de
n 

bi
et

et
 s

ic
h 

da
s 

G
eb

ie
t d

es
 Ü

et
lib

er
gs

 a
n.

 D
as

 Q
ua

rt
ie

r 

Fr
ie

se
nb

er
g 

is
t f

ür
 d

en
 F

us
s-

 u
nd

 V
el

ov
er

ke
hr

 s
eh

r g
ut

 e
rs

ch
lo

ss
en

 u
nd

 s
eh

r g
ut

 a
n 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
r a

ng
eb

un
de

n.
 In

 u
nm

itt
el

ba
re

r N
äh

e 
be

fin
de

n 
si

ch
 z

ud
em

 d
re

i M
ob

ili
ty

-S
ta

nd
or

te
.

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

Tr
ie

m
li 

1
Ei

n 
W

eg
ne

tz
 s

ch
af

ft 
Ve

rb
in

du
ng

en
 in

ne
rh

al
b 

de
r S

ie
dl

un
g 

un
d 

zu
 d

en
 b

en
ac

hb
ar

te
n 

Ü
be

rb
au

un
ge

n 

Tr
ie

m
li 

2 
un

d 
Tr

ie
m

li 
3.

 B
ei

 d
er

 G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 V

eg
et

at
io

n 
in

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
w

ird
 a

uf
 e

in
e 

ho
he

 B
io

di
-

ve
rs

itä
t g

ea
ch

te
t. 

M
it 

ih
re

r 
du

rc
hd

ac
ht

en
 u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

n 
G

es
ta

ltu
ng

 tr
ag

en
 d

ie
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 

de
r 

Si
ed

lu
ng

 T
rie

m
li 

1 
w

es
en

tli
ch

 z
u 

ei
ne

r 
ho

he
n 

W
oh

n-
 u

nd
 L

eb
en

sq
ua

lit
ät

 d
er

 B
ew

oh
ne

rin
ne

n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r u
nd

 z
um

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
le

be
n 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

be
i. 

M
eh

r I
nf

or
m

at
io

ne
n 

zu
m

 G
es

ta
l-

tu
ng

sk
on

ze
pt

 d
es

 A
us

se
nr

au
m

es
 d

es
 T

rie
m

li 
1 

fin
de

n 
Si

e 
am

 P
os

te
n 

«K
rä

ut
er

ga
rt

en
».

D
ie

 1
67

 
W

oh
nu

ng
en

 
bi

et
en

 W
oh

n-
ra

um
 fü

r 3
96

 
Pe

rs
on

en

D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

sc
ha

fft
 

ei
ne

n 
at

tr
ak

tiv
en

 
Le

be
ns

ra
um

D
ie

 B
au

st
el

le
 T

rie
m

li 
1

Ü
be

rs
ic

ht
sp

la
n 

de
r S

ie
dl

un
g

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 



RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

EX
PA

N
SI

O
N

, S
TA

G
N

AT
IO

N
 U

N
D

 E
RS

AT
ZN

EU
B

A
U

TE
N

 D
ie

 zw
ei

te
 H

äl
fte

 d
es

 2
0.

 J
ah

rh
un

de
rt

s 
st

an
d 

er
st

 
im

 Z
ei

ch
en

 d
er

 E
xp

an
si

on
, g

an
z i

m
 S

in
ne

 d
es

 K
on

ju
nk

tu
ra

uf
sc

hw
un

gs
. E

rs
te

 S
ie

dl
un

ge
n 

au
ss

er
ha

lb
 d

er
 S

ta
dt

 
Zü

ric
h 

en
ts

ta
nd

en
.

G
EN

O
S

S
EN

S
C

H
A

FT
 R

O
TA

C
H

Si
ed

lu
ng

 O
be

rm
at

te
n 

in
 R

üm
la

ng
N

ac
hd

em
 d

er
 G

en
os

se
ns

ch
af

t 
da

s 
G

ru
nd

st
üc

k 
«O

be
rm

at
te

n»
 a

ng
eb

ot
en

 w
ur

de
, m

us
st

e 
si

ch
 d

ie
 

G
en

os
se

ns
ch

af
t f

ra
ge

n,
 o

b 
si

e 
ei

n 
B

au
vo

rh
ab

en
 in

 d
ie

se
m

 U
m

fa
ng

 ü
be

rh
au

pt
 fi

na
nz

ie
re

n 
kö

nn
e.

 

G
lü

ck
lic

he
rw

ei
se

 s
uc

ht
e 

in
 d

ie
se

r Z
ei

t d
er

 F
lu

gh
af

en
 Z

ür
ic

h 
ve

rm
eh

rt
 n

ac
h 

W
oh

nu
ng

en
 fü

r s
ei

n 
Pe

r-

so
na

l i
n 

de
r U

m
ge

bu
ng

. Z
us

ät
zl

ic
h 

ko
nn

te
 d

as
 B

au
vo

rh
ab

en
 d

ur
ch

 U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

es
 K

an
to

ns
 u

nd
 

de
r S

ta
dt

 Z
ür

ic
h 

ge
si

ch
er

t w
er

de
n.

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
O

be
rm

at
te

n 
w

ur
de

 im
 J

ah
r 1

96
3 

fe
rt

ig
ge

st
el

lt 
un

d 

ko
nn

te
 v

ol
ls

tä
nd

ig
 v

er
m

ie
te

t w
er

de
n.

 

Si
ed

lu
ng

 H
ue

ba
ch

er
 in

 R
üm

la
ng

Im
 S

om
m

er
 1

96
6 

w
ur

de
 d

ie
 G

en
os

se
ns

ch
af

t v
om

 B
ür

o 
fü

r W
oh

nb
au

fö
rd

er
un

g 
de

r S
ta

dt
 Z

ür
ic

h 
an

-

ge
fr

ag
t, 

ob
 s

ie
 e

in
 a

us
 e

in
em

 W
et

tb
ew

er
b 

he
rv

or
ge

ga
ng

en
en

 P
ro

je
kt

 fü
r 

20
 E

in
fa

m
ili

en
hä

us
er

 a
uf

 

ei
ne

m
 G

ru
nd

st
üc

k 
im

 R
üm

la
ng

 v
er

w
irk

lic
he

n 
w

ol
le

. D
ie

 R
ot

ac
h 

ko
nn

te
 d

as
 G

ru
nd

st
üc

k 
in

 R
üm

la
ng

 

er
w

er
be

n 
un

d 
di

e 
Si

ed
lu

ng
 u

m
se

tz
en

. D
ie

 k
le

in
e 

Si
ed

lu
ng

 H
ue

ba
ch

er
 m

it 
de

n 
10

 D
op

pe
le

in
fa

m
ili

en
-

hä
us

er
n 

be
de

ut
et

e 
fü

r d
ie

 R
ot

ac
h 

ei
ne

 w
er

tv
ol

le
 E

rg
än

zu
ng

 z
ur

 S
ie

dl
un

g 
O

be
rm

at
te

n.

Si
ed

lu
ng

 D
et

te
nb

üh
l i

n 
W

et
ts

w
il 

am
 A

lb
is

Im
 S

om
m

er
 1

96
3 

en
ts

ch
lo

ss
 s

ic
h 

di
e 

G
en

os
se

ns
ch

af
t d

re
i g

rö
ss

er
e 

La
nd

pa
rz

el
le

n 
in

 W
et

ts
w

il 
am

 A
l-

bi
s 

zu
 e

rw
er

be
n.

 B
al

d 
st

el
lte

n 
si

ch
 d

em
 V

or
ha

be
n 

gr
os

se
 H

in
de

rn
is

se
 e

nt
ge

ge
n,

 h
in

si
ch

tli
ch

 w
eg

en
 

ei
ne

s 
ne

ue
n 

Zo
ne

np
la

ne
s 

un
d 

du
rc

h 
di

e 
zu

ne
hm

en
de

 B
au

te
ue

ru
ng

. D
ar

au
f h

in
 e

nt
sc

hl
os

s 
m

an
 s

ic
h 

fü
r d

ie
 E

rs
ch

lie
ss

un
g 

de
s 

D
et

te
nb

üh
ls

 u
nd

 d
er

 Ü
be

rb
au

un
g 

de
s 

sc
hö

n 
ge

le
ge

ne
n,

 z
ie

m
lic

h 
st

ei
l a

n-

st
ei

ge
nd

en
 H

an
ge

s.
 D

ie
 B

au
be

w
ill

ig
un

g 
fü

r d
ie

 e
rs

te
 E

ta
pp

e 
er

hi
el

t d
ie

 R
ot

ac
h 

er
st

 1
97

0.
 Im

 H
er

bs
t 

19
73

 w
ar

en
 a

lle
 W

oh
nu

ng
en

 d
er

 e
rs

te
n 

Et
ap

pe
 v

er
m

ie
te

t.

A
uf

 B
au

la
nd

su
ch

e 
in

 d
er

 R
eg

io
n 

Zü
ric

h
W

el
ch

e 
B

ed
in

gu
ng

en
 w

ar
en

 z
u 

er
fü

lle
n,

 d
am

it 
ei

ne
 W

oh
ns

ie
dl

un
g 

in
 d

er
 R

eg
io

n 
de

m
 g

en
os

se
n-

sc
ha

ftl
ic

he
n 

Zw
ec

k 
en

ts
pr

ac
h?

 D
as

s 
da

s 
zu

 w
äh

le
nd

e 
B

au
la

nd
 d

ab
ei

 e
in

e 
m

as
sg

eb
en

de
 R

ol
le

 

sp
ie

lte
, w

ar
 k

la
r. 

A
us

se
rd

em
 K

au
fp

re
is

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ke

 u
nd

 d
en

 z
u 

er
w

ar
te

nd
en

 B
au

- 
un

d 
Er

-

sc
hl

ie
ss

un
gs

ko
st

en
 w

ar
en

 a
uc

h 
G

rö
ss

e 
un

d 
ba

ul
ic

he
 A

us
nü

tz
un

g 
de

s 
B

au
la

nd
es

, f
er

ne
r d

ie
 W

oh
n-

 

un
d 

Ve
rk

eh
rs

la
ge

 s
ow

ie
 d

ie
 N

ac
hb

ar
sc

ha
ft 

be
st

im
m

en
d 

fü
r 

di
e 

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

un
d 

de
-

re
n 

W
oh

nu
ng

en
. E

s 
ve

rg
in

ge
n 

M
on

at
e,

 b
ev

or
 e

in
 g

ee
ig

ne
te

s 
G

ru
nd

st
üc

k 
ge

fu
nd

en
 w

ar
. W

äh
re

nd
 

di
es

er
 Z

ei
t e

nt
st

an
d 

ei
n 

B
au

bo
om

, w
ie

 e
r i

n 
di

es
em

 A
us

m
as

s 
ka

um
 je

 e
rw

ar
te

t w
or

de
n 

w
ar

. V
ie

le
 

ge
m

ei
nn

üt
zi

ge
 W

oh
nb

au
ge

no
ss

en
sc

ha
fte

n 
ve

rh
ie

lte
n 

si
ch

 in
 d

ie
se

r E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

s 
bo

om
en

de
n 

«a
no

ny
m

en
» 

W
oh

nu
ng

sb
au

s 
pa

ss
iv

. D
er

 S
ch

w
ei

ze
ris

ch
e 

Ve
rb

an
d 

fü
r W

oh
nu

ng
sw

es
en

 (S
VW

) ä
us

-

se
rt

e 
si

ch
 s

og
ar

 d
ah

in
ge

he
nd

, d
as

s 
ei

n 
ge

m
ei

nn
üt

zi
ge

r W
oh

nu
ng

sb
au

 o
hn

e 
Su

bv
en

tio
ne

n 
à 

fo
nd

s 

pe
rd

u 
ga

r n
ic

ht
 m

ög
lic

h 
se

i. 
D

ie
s 

fü
hr

te
 b

ei
 z

ah
lre

ic
he

n 
B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
fte

n 
zu

 e
in

em
 e

ig
en

tli
-

ch
en

 «
B

au
st

op
p»

. 

Er
w

er
b 

vo
n 

B
au

la
nd

 in
 R

üm
la

ng
Tr

ot
z 

de
r 

w
ei

tg
eh

en
de

n 
Ko

m
pe

te
nz

, d
ie

 d
em

 e
rw

ei
te

rt
en

 V
or

st
an

d 
er

te
ilt

 w
or

de
n 

w
ar

, u
nd

 f
or

t-

ge
se

tz
te

r 
La

nd
su

ch
e 

in
 d

er
 R

eg
io

n 
Zü

ric
h 

(B
au

la
nd

 in
 d

er
 S

ta
dt

 s
ch

ie
n 

da
m

al
s 

zu
 

te
ue

r f
ür

 d
en

 g
en

os
se

ns
ch

af
tli

ch
en

 W
oh

nu
ng

sb
au

 u
nd

 s
ta

dt
ei

ge
ne

 G
ru

nd
st

ü-

ck
e 

du
rf

te
n 

da
m

al
s 

ni
ch

t 
m

eh
r 

an
 B

au
ge

no
ss

en
sc

ha
fte

n 
ab

ge
ge

be
n 

w
er

-

de
n!

) d
au

er
te

 e
s 

ei
ni

ge
 Z

ei
t, 

bi
s 

ei
n 

G
ru

nd
st

üc
k 

er
w

or
be

n 
w

ur
de

. A
uf

 e
in

ig
e 

gr
os

se
 B

au
ar

ea
le

 m
us

st
e 

au
ch

 v
er

zi
ch

te
t w

er
de

n,
 w

ei
l k

ei
ne

 d
er

 a
ng

ef
ra

g-

te
n 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

fte
n 

si
ch

 a
ls

 P
ar

tn
er

 b
et

ei
lig

en
 w

ol
lte

. 1
95

8 
w

ur
de

 d
er

 

Ro
ta

ch
 e

in
 A

re
al

 v
on

 r
un

d 
38

 00
0 m

2  in
 R

üm
la

ng
 z

um
 K

au
f 

an
ge

bo
te

n.
 D

ie
se

s 

G
ru

nd
st

üc
k 

sc
hi

en
 a

lle
 B

ed
in

gu
ng

en
 fü

r 
di

e 
Er

st
el

lu
ng

 e
in

er
 g

rö
ss

er
en

 W
oh

ns
ie

d-

lu
ng

 z
u 

er
fü

lle
n.

 Z
us

am
m

en
 m

it 
de

r B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
A

SI
G

 w
ur

de
 d

as
 B

au
la

nd
 in

 R
üm

la
ng

 1
95

8 

er
w

or
be

n.
 D

as
 e

tw
a 

5 
H

ek
ta

re
n 

um
fa

ss
en

de
 G

ru
nd

st
üc

k 
«O

be
rm

at
te

n»
 in

 R
üm

la
ng

 b
ot

 d
en

 b
ei

de
n 

Pa
rt

ne
rn

 d
ie

 G
el

eg
en

he
it,

 e
in

e 
ge

no
ss

en
sc

ha
ftl

ic
he

 S
ie

dl
un

g 
zu

 p
la

ne
n 

un
d 

ve
rw

irk
lic

he
n,

 w
el

ch
e 

de
n 

M
en

sc
he

n 
ei

n 
bl

ei
be

nd
es

 H
ei

m
 b

ie
te

n 
un

d 
si

e 
in

 e
in

e 
gr

ös
se

re
 G

em
ei

ns
ch

af
t, 

an
 d

er
 s

ie
 s

ic
h 

m
itb

et
ei

lig
en

 k
ön

ne
n,

 a
uf

ne
hm

en
 s

ol
lte

. 

St
ad

te
ig

en
e 

G
ru

nd
st

üc
ke

 
du

rf
te

n 
da

m
al

s 
ni

ch
t 

m
eh

r a
n 

B
au

ge
no

s-
se

ns
ch

af
te

n 
ab

ge
- 

ge
be

n 
w

er
de

n

D
op

pe
le

in
fa

m
ili

en
hä

us
er

, S
ie

dl
un

g 
H

ue
ba

ch
er

W
oh

ns
ie

dl
un

g 
D

et
te

nb
üh

l i
n 

W
et

ts
w

il 
a.

A
.

Lu
fta

uf
na

hm
e 

de
r S

ie
dl

un
g 

O
be

rm
at

te
n 

in
 R

üm
la

ng

N
eu

ba
u 

Pa
ul

 C
la

irm
on

t-
St

ra
ss

e 
(T

rie
m

li 
2)

N
ac

h 
fa

st
 3

0 
Ja

hr
en

 o
hn

e 
gr

ös
se

re
 B

au
tä

tig
ke

ite
n 

w
ur

de
 d

ur
ch

 d
ie

 G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 u
nd

 d
en

 

Vo
rs

ta
nd

 e
in

e 
er

ne
ut

e 
Ex

pa
ns

io
ns

-S
tr

at
eg

ie
 b

es
ch

lo
ss

en
. I

n 
di

es
er

 Z
ei

t 
fo

rm
ul

ie
rt

e 
de

r 
St

ad
tr

at
 

19
98

 d
as

 Z
ie

l «
10

 00
0 

W
oh

nu
ng

en
 in

 1
0 

Ja
hr

en
».

 D
ie

 S
ta

dt
 b

ot
 d

er
 R

ot
ac

h 
da

s 
he

ut
ig

e 
G

ru
nd

st
üc

k 
im

 

B
au

re
ch

t a
n.

 D
er

 N
eu

ba
u 

de
s 

W
oh

nh
au

se
s 

m
it 

A
te

lie
rr

äu
m

en
 u

nd
 e

in
em

 K
in

de
rg

ar
te

n 
an

 d
er

 P
au

l 

Cl
ai

rm
on

t-
St

ra
ss

e 
w

ur
de

 in
 A

ng
rif

f g
en

om
m

en
. M

eh
r I

nf
or

m
at

io
ne

n 
zu

m
 T

rie
m

li 
2 

fin
de

n 
si

e 
am

 P
os

-

te
n 

«T
rie

m
li 

1 
he

ut
e»

.

Sa
ni

er
un

ge
n 

be
st

eh
en

de
r S

ie
dl

un
ge

n
In

 d
er

 le
tz

te
n 

D
ek

ad
e 

sa
h 

si
ch

 d
ie

 R
ot

ac
h 

m
it 

ei
ne

r n
eu

en
 H

er
au

sf
or

de
ru

ng
 k

on
fr

on
tie

rt
: D

ie
 E

rs
at

z-

ne
ub

au
te

n.
 E

in
 G

ro
ss

te
il 

de
r L

ie
ge

ns
ch

af
te

n 
ha

tte
 e

in
 k

rit
is

ch
es

 A
lte

r e
rr

ei
ch

t, 
w

o 
es

 z
u 

üb
er

le
ge

n 

ga
lt,

 o
b 

ei
ne

 u
m

fa
ss

en
de

 S
an

ie
ru

ng
 o

de
r e

in
 E

rs
at

zn
eu

ba
u 

da
s 

ad
äq

ua
te

 M
itt

el
 s

ei
. F

ür
 d

ie
 S

ie
dl

un
g 

H
ue

ba
ch

er
 u

nd
 Tr

ie
m

li 
1 

w
ur

de
n 

sc
hl

ie
ss

lic
h 

Er
sa

tz
ne

ub
au

te
n 

ge
pl

an
t u

nd
 v

on
 d

en
 G

en
os

se
ns

ch
af

-

te
rin

ne
n 

un
d 

G
en

os
se

ns
ch

af
te

r b
ew

ill
ig

t. 
20

15
 k

on
nt

e 
de

r E
rs

at
zn

eu
ba

u 
in

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
H

ue
ba

ch
er

, 

20
16

 d
er

je
ni

ge
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

Tr
ie

m
li 

1 
be

zo
ge

n 
w

er
de

n.

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich 
35

RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

Er
sa

tz
ne

ub
au

 
D

ie
 e

rs
te

 W
oh

ns
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

de
r 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 

w
ur

de
 z

w
is

ch
en

 1
93

0 
– 

19
32

 e
rb

au
t. 

Im
 J

ah
r 

20
06

 g
en

eh
m

ig
te

 d
ie

 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 e
in

en
 E

rs
at

zn
eu

ba
u,

 w
or

au
f d

as
 A

m
t f

ür
 H

oc
h-

ba
ut

en
 m

it 
de

r 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
Pr

oj
ek

tw
et

tb
ew

er
bs

 b
ea

uf
tr

ag
t 

w
ur

de
. 2

00
9 

ge
w

an
n 

da
s 

Zü
rc

he
r 

B
ür

o 
H

au
en

st
ei

n 
La

 R
oc

he
 S

ch
ed

le
r 

A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) z
us

am
m

en
 m

it 
To

bl
er

 L
an

ds
ch

af
ts

ar
ch

ite
kt

ur
 (h

eu
te

 K
irs

ch
 &

 K
uh

n 
Fr

ei
rä

um
e 

un
d 

La
nd

sc
ha

fts
ar

ch
ite

kt
ur

 A
G

) d
en

 A
rc

hi
te

kt
ur

w
et

tb
ew

er
b.

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
w

ur
de

 im
 H

er
bs

t 2
01

6 
fe

rt
ig

-

ge
st

el
lt 

un
d 

be
zo

ge
n.

 

Ei
n 

ne
ue

s 
Zu

ha
us

e 
fü

r k
na

pp
 4

00
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r
M

it 
de

n 
16

7 
W

oh
nu

ng
en

 s
ch

af
ft 

di
e 

Ro
ta

ch
 p

re
is

w
er

te
n 

W
oh

nr
au

m
 fü

r F
am

ili
en

, P
aa

re
 u

nd
 A

lle
in

-

st
eh

en
de

. F
ür

 d
as

 W
oh

ne
n 

im
 A

lte
r w

ur
de

 e
in

 s
ep

ar
at

es
 H

au
s 

er
ba

ut
. D

or
t s

te
he

n 
de

n 
B

ew
oh

ne
-

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
rn

 d
iv

er
se

 g
em

ei
ns

ch
af

tli
ch

 n
ut

zb
ar

e 
Rä

um
e 

un
d 

Pl
ät

ze
 z

ur
 G

es
ta

ltu
ng

 d
es

 

Si
ed

lu
ng

sl
eb

en
s 

zu
r V

er
fü

gu
ng

. Z
us

ät
zl

ic
h 

gi
bt

 e
s 

zw
ei

 s
tä

dt
is

ch
e 

Pf
le

ge
w

oh
ng

ru
pp

en
 u

nd
 e

in
 s

tä
d-

tis
ch

er
 H

or
t-

Ra
um

 in
 d

er
 S

ie
dl

un
g.

 D
en

 K
in

de
rn

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
w

ur
de

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t g

eb
ot

en
, 

im
 R

ah
m

en
 e

in
es

 P
ro

je
kt

es
, i

hr
e 

Sp
ie

lp
lä

tz
e 

se
lb

er
 z

u 
en

tw
er

fe
n.

 D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
t R

ot
ac

h 
le

gt
 

gr
os

se
n 

W
er

t d
ar

au
f, 

de
n 

B
ew

oh
ne

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
r e

in
en

 a
ttr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 z

u 
sc

ha
f-

fe
n,

 d
er

 e
in

 g
es

un
de

s 
un

d 
ko

m
fo

rt
ab

le
s 

W
oh

ne
n 

er
m

ög
lic

ht
. D

as
 A

ng
eb

ot
 ri

ch
te

t s
ic

h 
vo

r a
lle

m
 a

n 

M
ie

te
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
r, 

di
e 

si
ch

 fü
r 

ei
n 

um
w

el
tv

er
tr

äg
lic

he
s 

W
oh

ne
n 

oh
ne

 e
ig

en
es

 A
ut

o 
in

 e
in

er
 

fa
m

ili
en

fr
eu

nd
lic

he
n 

un
d 

ge
ne

ra
tio

ne
nü

be
rg

re
ife

nd
en

 S
ie

dl
un

g 
in

te
re

ss
ie

re
n 

un
d 

en
ga

gi
er

en
. 

S
IE

D
LU

N
G

 T
R

IE
M

LI
 H

EU
TE

EI
N

E 
SI

ED
LU

N
G

 Z
U

M
 S

IC
H

 W
O

H
LF

Ü
H

LE
N

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

bi
et

et
 d

en
 M

ite
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
rn

 
ei

ne
n 

at
tr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 m

it 
ei

ne
m

 id
ea

le
n 

M
ix

 a
us

 p
riv

at
en

 u
nd

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

A
us

se
nr

äu
m

en

Za
hl

en
 u

nd
 F

ak
te

n 
zu

m
 T

rie
m

li 
1

B
au

ko
st

en
 

72
.9

 M
io

. C
H

F 

G
ru

nd
st

üc
kg

rö
ss

e 
   

   
   

   
   

14
 34

7 m
2

G
eb

äu
de

vo
lu

m
en

 (S
IA

 4
16

)  
   

   
  

74
 00

0 m
3

H
au

pt
nu

tz
flä

ch
e 

(S
IA

 4
16

)  
   

   
   

 
14

 78
6 m

2

G
ew

er
be

flä
ch

e 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
44

9 m
2

Fl
äc

he
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ra
um

   
   

   
14

4 m
2

A
nz

ah
l E

in
st

el
lp

lä
tz

en
 

46

A
nz

ah
l M

ot
or

ab
st

el
lp

lä
tz

en
 

7

A
nz

ah
l V

el
oa

bs
te

llp
lä

tz
e 

42
5 

(d
av

on
 2

39
 g

ed
ec

kt
)

A
uf

ba
u 

de
r S

ie
dl

un
g

D
ie

 v
om

 Z
ür

ch
er

 A
rc

hi
te

kt
ur

bü
ro

 H
au

en
st

ei
n 

La
 R

oc
he

 S
ch

ed
le

r A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) g
ep

la
nt

e 
Si

ed
-

lu
ng

 s
et

zt
 s

ic
h 

au
s 

zw
ei

 s
ch

m
al

en
 L

än
gs

ba
ut

en
 u

nd
 fü

nf
 d

ah
in

te
r g

es
et

zt
en

 H
of

hä
us

er
n 

zu
sa

m
m

en
. 

W
eg

en
 d

es
 le

hm
ha

lti
ge

n 
B

od
en

s 
w

ur
de

n 
fü

r d
en

 B
au

 d
er

 s
ie

be
n 

H
äu

se
r r

un
d 

28
0 

Pf
äh

le
 b

en
öt

ig
t. 

Zw
is

ch
en

 d
en

 L
än

gs
hä

us
er

n 
be

fin
de

t s
ic

h 
de

r H
au

pt
zu

ga
ng

 zu
r S

ie
dl

un
g,

 d
er

 d
en

 Ü
be

rg
an

g 
vo

n 
de

r 

st
äd

tis
ch

en
, ö

ffe
nt

lic
he

n 
Zo

ne
 in

 d
ie

 ru
hi

ge
re

, h
al

bö
ffe

nt
lic

he
 Z

on
e 

de
r S

ie
dl

un
g 

m
ar

ki
er

t. 
D

ie
 u

n-

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
ho

he
n 

un
d 

ge
ge

ne
in

an
de

r v
er

sc
ho

be
n 

an
ge

or
dn

et
en

 H
äu

se
r e

rla
ub

en
 tr

ot
z 

ve
rd

ic
h-

te
te

m
 B

au
en

 v
ie

l L
uf

t u
nd

 W
ei

te
. D

ur
ch

 d
ie

 g
es

ta
ffe

lte
 A

no
rd

nu
ng

 d
er

 B
au

te
n 

un
d 

di
e 

au
sg

ew
og

e-

ne
 M

is
ch

un
g 

au
s 

pr
iv

at
en

 u
nd

 g
em

ei
ns

am
en

 A
us

se
nb

er
ei

ch
en

 e
nt

st
eh

t e
in

e 
A

tm
os

ph
är

e,
 d

ie
 z

um
 

W
oh

ne
n 

un
d 

Ve
rw

ei
le

n 
ei

nl
äd

t. 
A

us
 v

ie
le

n 
W

oh
nu

ng
en

 k
an

n 
di

e 
St

ad
t Z

ür
ic

h 

üb
er

bl
ic

kt
 w

er
de

n.
 U

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 F

en
st

er
 u

nd
 a

n 
di

e 
G

eb
äu

de
 g

es
et

zt
e 

B
al

ko
nt

ür
m

e 
(L

og
gi

as
) v

er
le

ih
en

 d
en

 re
in

 m
in

er
al

is
ch

en
 F

as
sa

de
n 

ei
n 

le
-

be
nd

ig
es

 u
nd

 a
bw

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
es

 B
ild

.

La
ge

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
D

ie
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r d
er

 S
ie

dl
un

g 
pr

of
iti

er
en

 v
on

 e
in

er
 a

us
ge

ze
ic

hn
et

en
 In

fr
as

tr
uk

-

tu
r: 

In
 d

er
 U

m
ge

bu
ng

 g
ib

t e
s 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 E
in

ka
uf

sm
ög

lic
hk

ei
te

n,
 v

om
 k

le
in

en
 L

ad
en

 b
is

 zu
 g

ro
ss

en
 

Le
be

ns
m

itt
el

hä
nd

le
rn

. E
in

ric
ht

un
ge

n 
fü

r 
sc

hu
lp

fli
ch

tig
e 

un
d 

kl
ei

ne
re

 K
in

de
r 

be
fin

de
n 

si
ch

 in
 G

eh
-

di
st

an
z.

 D
as

 n
ah

e 
ge

le
ge

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ze
nt

ru
m

 H
eu

rie
d 

bi
et

et
 e

in
e 

Fü
lle

 v
on

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 

Fr
ei

ze
itm

ög
lic

hk
ei

te
n.

 E
rh

ol
un

gs
su

ch
en

de
n 

bi
et

et
 s

ic
h 

da
s 

G
eb

ie
t d

es
 Ü

et
lib

er
gs

 a
n.

 D
as

 Q
ua

rt
ie

r 

Fr
ie

se
nb

er
g 

is
t f

ür
 d

en
 F

us
s-

 u
nd

 V
el

ov
er

ke
hr

 s
eh

r g
ut

 e
rs

ch
lo

ss
en

 u
nd

 s
eh

r g
ut

 a
n 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
r a

ng
eb

un
de

n.
 In

 u
nm

itt
el

ba
re

r N
äh

e 
be

fin
de

n 
si

ch
 z

ud
em

 d
re

i M
ob

ili
ty

-S
ta

nd
or

te
.

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

Tr
ie

m
li 

1
Ei

n 
W

eg
ne

tz
 s

ch
af

ft 
Ve

rb
in

du
ng

en
 in

ne
rh

al
b 

de
r S

ie
dl

un
g 

un
d 

zu
 d

en
 b

en
ac

hb
ar

te
n 

Ü
be

rb
au

un
ge

n 

Tr
ie

m
li 

2 
un

d 
Tr

ie
m

li 
3.

 B
ei

 d
er

 G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 V

eg
et

at
io

n 
in

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
w

ird
 a

uf
 e

in
e 

ho
he

 B
io

di
-

ve
rs

itä
t g

ea
ch

te
t. 

M
it 

ih
re

r 
du

rc
hd

ac
ht

en
 u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

n 
G

es
ta

ltu
ng

 tr
ag

en
 d

ie
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 

de
r 

Si
ed

lu
ng

 T
rie

m
li 

1 
w

es
en

tli
ch

 z
u 

ei
ne

r 
ho

he
n 

W
oh

n-
 u

nd
 L

eb
en

sq
ua

lit
ät

 d
er

 B
ew

oh
ne

rin
ne

n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r u
nd

 z
um

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
le

be
n 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

be
i. 

M
eh

r I
nf

or
m

at
io

ne
n 

zu
m

 G
es

ta
l-

tu
ng

sk
on

ze
pt

 d
es

 A
us

se
nr

au
m

es
 d

es
 T

rie
m

li 
1 

fin
de

n 
Si

e 
am

 P
os

te
n 

«K
rä

ut
er

ga
rt

en
».

D
ie

 1
67

 
W

oh
nu

ng
en

 
bi

et
en

 W
oh

n-
ra

um
 fü

r 3
96

 
Pe

rs
on

en

D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

sc
ha

fft
 

ei
ne

n 
at

tr
ak

tiv
en

 
Le

be
ns

ra
um

D
ie

 B
au

st
el

le
 T

rie
m

li 
1

Ü
be

rs
ic

ht
sp

la
n 

de
r S

ie
dl

un
g

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 

RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

Er
sa

tz
ne

ub
au

 
D

ie
 e

rs
te

 W
oh

ns
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

de
r 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 

w
ur

de
 z

w
is

ch
en

 1
93

0 
– 

19
32

 e
rb

au
t. 

Im
 J

ah
r 

20
06

 g
en

eh
m

ig
te

 d
ie

 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 e
in

en
 E

rs
at

zn
eu

ba
u,

 w
or

au
f d

as
 A

m
t f

ür
 H

oc
h-

ba
ut

en
 m

it 
de

r 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
Pr

oj
ek

tw
et

tb
ew

er
bs

 b
ea

uf
tr

ag
t 

w
ur

de
. 2

00
9 

ge
w

an
n 

da
s 

Zü
rc

he
r 

B
ür

o 
H

au
en

st
ei

n 
La

 R
oc

he
 S

ch
ed

le
r 

A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) z
us

am
m

en
 m

it 
To

bl
er

 L
an

ds
ch

af
ts

ar
ch

ite
kt

ur
 (h

eu
te

 K
irs

ch
 &

 K
uh

n 
Fr

ei
rä

um
e 

un
d 

La
nd

sc
ha

fts
ar

ch
ite

kt
ur

 A
G

) d
en

 A
rc

hi
te

kt
ur

w
et

tb
ew

er
b.

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
w

ur
de

 im
 H

er
bs

t 2
01

6 
fe

rt
ig

-

ge
st

el
lt 

un
d 

be
zo

ge
n.

 

Ei
n 

ne
ue

s 
Zu

ha
us

e 
fü

r k
na

pp
 4

00
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r
M

it 
de

n 
16

7 
W

oh
nu

ng
en

 s
ch

af
ft 

di
e 

Ro
ta

ch
 p

re
is

w
er

te
n 

W
oh

nr
au

m
 fü

r F
am

ili
en

, P
aa

re
 u

nd
 A

lle
in

-

st
eh

en
de

. F
ür

 d
as

 W
oh

ne
n 

im
 A

lte
r w

ur
de

 e
in

 s
ep

ar
at

es
 H

au
s 

er
ba

ut
. D

or
t s

te
he

n 
de

n 
B

ew
oh

ne
-

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
rn

 d
iv

er
se

 g
em

ei
ns

ch
af

tli
ch

 n
ut

zb
ar

e 
Rä

um
e 

un
d 

Pl
ät

ze
 z

ur
 G

es
ta

ltu
ng

 d
es

 

Si
ed

lu
ng

sl
eb

en
s 

zu
r V

er
fü

gu
ng

. Z
us

ät
zl

ic
h 

gi
bt

 e
s 

zw
ei

 s
tä

dt
is

ch
e 

Pf
le

ge
w

oh
ng

ru
pp

en
 u

nd
 e

in
 s

tä
d-

tis
ch

er
 H

or
t-

Ra
um

 in
 d

er
 S

ie
dl

un
g.

 D
en

 K
in

de
rn

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
w

ur
de

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t g

eb
ot

en
, 

im
 R

ah
m

en
 e

in
es

 P
ro

je
kt

es
, i

hr
e 

Sp
ie

lp
lä

tz
e 

se
lb

er
 z

u 
en

tw
er

fe
n.

 D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
t R

ot
ac

h 
le

gt
 

gr
os

se
n 

W
er

t d
ar

au
f, 

de
n 

B
ew

oh
ne

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
r e

in
en

 a
ttr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 z

u 
sc

ha
f-

fe
n,

 d
er

 e
in

 g
es

un
de

s 
un

d 
ko

m
fo

rt
ab

le
s 

W
oh

ne
n 

er
m

ög
lic

ht
. D

as
 A

ng
eb

ot
 ri

ch
te

t s
ic

h 
vo

r a
lle

m
 a

n 

M
ie

te
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
r, 

di
e 

si
ch

 fü
r 

ei
n 

um
w

el
tv

er
tr

äg
lic

he
s 

W
oh

ne
n 

oh
ne

 e
ig

en
es

 A
ut

o 
in

 e
in

er
 

fa
m

ili
en

fr
eu

nd
lic

he
n 

un
d 

ge
ne

ra
tio

ne
nü

be
rg

re
ife

nd
en

 S
ie

dl
un

g 
in

te
re

ss
ie

re
n 

un
d 

en
ga

gi
er

en
. 

S
IE

D
LU

N
G

 T
R

IE
M

LI
 H

EU
TE

EI
N

E 
SI

ED
LU

N
G

 Z
U

M
 S

IC
H

 W
O

H
LF

Ü
H

LE
N

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

bi
et

et
 d

en
 M

ite
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
rn

 
ei

ne
n 

at
tr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 m

it 
ei

ne
m

 id
ea

le
n 

M
ix

 a
us

 p
riv

at
en

 u
nd

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

A
us

se
nr

äu
m

en

Za
hl

en
 u

nd
 F

ak
te

n 
zu

m
 T

rie
m

li 
1

B
au

ko
st

en
 

72
.9

 M
io

. C
H

F 

G
ru

nd
st

üc
kg

rö
ss

e 
   

   
   

   
   

14
 34

7 m
2

G
eb

äu
de

vo
lu

m
en

 (S
IA

 4
16

)  
   

   
  

74
 00

0 m
3

H
au

pt
nu

tz
flä

ch
e 

(S
IA

 4
16

)  
   

   
   

 
14

 78
6 m

2

G
ew

er
be

flä
ch

e 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
44

9 m
2

Fl
äc

he
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ra
um

   
   

   
14

4 m
2

A
nz

ah
l E

in
st

el
lp

lä
tz

en
 

46

A
nz

ah
l M

ot
or

ab
st

el
lp

lä
tz

en
 

7

A
nz

ah
l V

el
oa

bs
te

llp
lä

tz
e 

42
5 

(d
av

on
 2

39
 g

ed
ec

kt
)

A
uf

ba
u 

de
r S

ie
dl

un
g

D
ie

 v
om

 Z
ür

ch
er

 A
rc

hi
te

kt
ur

bü
ro

 H
au

en
st

ei
n 

La
 R

oc
he

 S
ch

ed
le

r A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) g
ep

la
nt

e 
Si

ed
-

lu
ng

 s
et

zt
 s

ic
h 

au
s 

zw
ei

 s
ch

m
al

en
 L

än
gs

ba
ut

en
 u

nd
 fü

nf
 d

ah
in

te
r g

es
et

zt
en

 H
of

hä
us

er
n 

zu
sa

m
m

en
. 

W
eg

en
 d

es
 le

hm
ha

lti
ge

n 
B

od
en

s 
w

ur
de

n 
fü

r d
en

 B
au

 d
er

 s
ie

be
n 

H
äu

se
r r

un
d 

28
0 

Pf
äh

le
 b

en
öt

ig
t. 

Zw
is

ch
en

 d
en

 L
än

gs
hä

us
er

n 
be

fin
de

t s
ic

h 
de

r H
au

pt
zu

ga
ng

 zu
r S

ie
dl

un
g,

 d
er

 d
en

 Ü
be

rg
an

g 
vo

n 
de

r 

st
äd

tis
ch

en
, ö

ffe
nt

lic
he

n 
Zo

ne
 in

 d
ie

 ru
hi

ge
re

, h
al

bö
ffe

nt
lic

he
 Z

on
e 

de
r S

ie
dl

un
g 

m
ar

ki
er

t. 
D

ie
 u

n-

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
ho

he
n 

un
d 

ge
ge

ne
in

an
de

r v
er

sc
ho

be
n 

an
ge

or
dn

et
en

 H
äu

se
r e

rla
ub

en
 tr

ot
z 

ve
rd

ic
h-

te
te

m
 B

au
en

 v
ie

l L
uf

t u
nd

 W
ei

te
. D

ur
ch

 d
ie

 g
es

ta
ffe

lte
 A

no
rd

nu
ng

 d
er

 B
au

te
n 

un
d 

di
e 

au
sg

ew
og

e-

ne
 M

is
ch

un
g 

au
s 

pr
iv

at
en

 u
nd

 g
em

ei
ns

am
en

 A
us

se
nb

er
ei

ch
en

 e
nt

st
eh

t e
in

e 
A

tm
os

ph
är

e,
 d

ie
 z

um
 

W
oh

ne
n 

un
d 

Ve
rw

ei
le

n 
ei

nl
äd

t. 
A

us
 v

ie
le

n 
W

oh
nu

ng
en

 k
an

n 
di

e 
St

ad
t Z

ür
ic

h 

üb
er

bl
ic

kt
 w

er
de

n.
 U

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 F

en
st

er
 u

nd
 a

n 
di

e 
G

eb
äu

de
 g

es
et

zt
e 

B
al

ko
nt

ür
m

e 
(L

og
gi

as
) v

er
le

ih
en

 d
en

 re
in

 m
in

er
al

is
ch

en
 F

as
sa

de
n 

ei
n 

le
-

be
nd

ig
es

 u
nd

 a
bw

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
es

 B
ild

.

La
ge

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
D

ie
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r d
er

 S
ie

dl
un

g 
pr

of
iti

er
en

 v
on

 e
in

er
 a

us
ge

ze
ic

hn
et

en
 In

fr
as

tr
uk

-

tu
r: 

In
 d

er
 U

m
ge

bu
ng

 g
ib

t e
s 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 E
in

ka
uf

sm
ög

lic
hk

ei
te

n,
 v

om
 k

le
in

en
 L

ad
en

 b
is

 zu
 g

ro
ss

en
 

Le
be

ns
m

itt
el

hä
nd

le
rn

. E
in

ric
ht

un
ge

n 
fü

r 
sc

hu
lp

fli
ch

tig
e 

un
d 

kl
ei

ne
re

 K
in

de
r 

be
fin

de
n 

si
ch

 in
 G

eh
-

di
st

an
z.

 D
as

 n
ah

e 
ge

le
ge

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ze
nt

ru
m

 H
eu

rie
d 

bi
et

et
 e

in
e 

Fü
lle

 v
on

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 

Fr
ei

ze
itm

ög
lic

hk
ei

te
n.

 E
rh

ol
un

gs
su

ch
en

de
n 

bi
et

et
 s

ic
h 

da
s 

G
eb

ie
t d

es
 Ü

et
lib

er
gs

 a
n.

 D
as

 Q
ua

rt
ie

r 

Fr
ie

se
nb

er
g 

is
t f

ür
 d

en
 F

us
s-

 u
nd

 V
el

ov
er

ke
hr

 s
eh

r g
ut

 e
rs

ch
lo

ss
en

 u
nd

 s
eh

r g
ut

 a
n 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
r a

ng
eb

un
de

n.
 In

 u
nm

itt
el

ba
re

r N
äh

e 
be

fin
de

n 
si

ch
 z

ud
em

 d
re

i M
ob

ili
ty

-S
ta

nd
or

te
.

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

Tr
ie

m
li 

1
Ei

n 
W

eg
ne

tz
 s

ch
af

ft 
Ve

rb
in

du
ng

en
 in

ne
rh

al
b 

de
r S

ie
dl

un
g 

un
d 

zu
 d

en
 b

en
ac

hb
ar

te
n 

Ü
be

rb
au

un
ge

n 

Tr
ie

m
li 

2 
un

d 
Tr

ie
m

li 
3.

 B
ei

 d
er

 G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 V

eg
et

at
io

n 
in

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
w

ird
 a

uf
 e

in
e 

ho
he

 B
io

di
-

ve
rs

itä
t g

ea
ch

te
t. 

M
it 

ih
re

r 
du

rc
hd

ac
ht

en
 u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

n 
G

es
ta

ltu
ng

 tr
ag

en
 d

ie
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 

de
r 

Si
ed

lu
ng

 T
rie

m
li 

1 
w

es
en

tli
ch

 z
u 

ei
ne

r 
ho

he
n 

W
oh

n-
 u

nd
 L

eb
en

sq
ua

lit
ät

 d
er

 B
ew

oh
ne

rin
ne

n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r u
nd

 z
um

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
le

be
n 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

be
i. 

M
eh

r I
nf

or
m

at
io

ne
n 

zu
m

 G
es

ta
l-

tu
ng

sk
on

ze
pt

 d
es

 A
us

se
nr

au
m

es
 d

es
 T

rie
m

li 
1 

fin
de

n 
Si

e 
am

 P
os

te
n 

«K
rä

ut
er

ga
rt

en
».

D
ie

 1
67

 
W

oh
nu

ng
en

 
bi

et
en

 W
oh

n-
ra

um
 fü

r 3
96

 
Pe

rs
on

en

D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

sc
ha

fft
 

ei
ne

n 
at

tr
ak

tiv
en

 
Le

be
ns

ra
um

D
ie

 B
au

st
el

le
 T

rie
m

li 
1

Ü
be

rs
ic

ht
sp

la
n 

de
r S

ie
dl

un
g

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 



RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

G
EN

O
S

S
EN

S
C

H
A

FT
 R

O
TA

C
H

D
IE

 S
IE

D
LU

N
G

EN
 D

ER
 B

A
U

G
EN

O
SS

EN
SC

H
A

FT
 R

O
TA

CH
 D

ie
 G

en
os

se
ns

ch
af

t 
ve

rf
üg

t 
in

 d
er

 S
ta

dt
 

Zü
ric

h 
un

d 
U

m
ge

bu
ng

 ü
be

r 1
1 

Si
ed

lu
ng

en
 m

it 
10

72
 W

oh
nu

ng
en

.

Quelle Landkarte: www.map.geo.admin.ch 
Quellen Inhalt: Baugenossenschaft Rotach Zürich 

Rü
m

la
ng

, H
ue

ba
ch

er
 (1

96
6 /

 20
15

)
H

ue
ba

ch
er

 1
2a

, 1
2b

, 1
4a

, 1
4b

, 1
6a

, 1
6b

, 
18

a,
 1

8b
, 2

0a
, 2

0b
, 2

2a
, 2

2b
, 2

4a
, 2

4b
, 2

6a
, 2

6b

16
 D

op
pe

l-E
in

fa
m

ili
en

hä
us

er
 (3

2 
W

oh
nu

ng
en

)

Rü
m

la
ng

, O
be

rm
at

te
n 

(1
96

3)
O

be
rm

at
te

ns
tr

as
se

 7
, 9

, 1
1,

 1
3,

 1
5,

 1
7-

30
, 3

2 
Te

m
pe

lh
of

st
ra

ss
e 

2,
 4

, 6
, 8

, 1
0,

 1
2,

 1
6,

 1
8,

 2
0

18
5 

W
oh

nu
ng

en
, 5

 B
as

te
lrä

um
e,

 1
 A

rz
tp

ra
xi

s

G
rim

se
l (

Ka
uf

 1
99

1 /
 19

94
)

G
rim

se
ls

tr
as

se
 3

9,
 4

1,
 4

3,
 4

5

25
 W

oh
nu

ng
en

, 1
 A

te
lie

r

Tr
ie

m
li 

1 
(1

93
2 /

 20
16

)
B

irm
en

sd
or

fe
rs

tr
as

se
 4

31
, 4

33
, 4

35
, 4

37
, 4

39
, 4

41
, 4

43
Sc

hw
ei

gh
of

st
ra

ss
e 

42
5,

 4
29

16
7 

W
oh

nu
ng

en
, 1

 G
ew

er
be

ra
um

, 1
 C

af
é,

 1
 H

or
t,

1 
G

em
ei

ns
ch

af
ts

ra
um

Tr
ie

m
li 

2 /
 P

au
l C

la
irm

on
t-

St
ra

ss
e 

(2
00

6)
B

irm
en

sd
or

fe
rs

tr
as

se
 4

67

49
 W

oh
nu

ng
en

, 6
 S

tu
di

os
, 7

 B
as

te
lrä

um
e,

 1
 K

in
de

rg
ar

-
te

n Tr
ie

m
li 

3
B

irm
en

sd
or

fe
rs

tr
as

se
 4

45
, 4

47

15
 W

oh
nu

ng
en

W
et

ts
w

il 
a.

A
., 

D
et

te
nb

üh
l (

19
72

 / 1
97

3)
Ki

rc
hg

as
se

 7
, 9

, 1
1,

 1
3,

 1
5,

 1
7,

 1
9

12
0 

W
oh

nu
ng

en
, 2

 B
as

te
lrä

um
e

Tr
ie

m
li 

4
Sc

hw
ei

gh
of

st
ra

ss
e 

36
0,

 3
62

12
 W

oh
nu

ng
en

H
ar

d 
/ B

ul
lin

ge
r (

19
30

)
H

ar
ds

tr
as

se
 5

5,
 5

7,
 5

9,
 6

1,
 7

0,
 7

2
B

ul
lin

ge
rs

tr
as

se
 2

2,
 2

4,
 2

6,
 3

3,
 3

5
H

irz
el

st
ra

ss
e 

30

85
 W

oh
nu

ng
en

, 5
 L

ad
en

- /
B

ür
ol

ok
al

itä
te

n

Ro
ta

ch
qu

ar
tie

r (
19

24
 / 1

99
8)

A
em

tle
rs

tr
as

se
 7

3,
 G

er
tr

ud
st

ra
ss

e 
54

 –
 72

, N
us

sb
au

m
st

ra
ss

e 
16

 –
 24

, 
Ro

ta
ch

st
ra

ss
e 

40
 –

 67
, S

au
m

st
ra

ss
e 

14
, 1

7,
19

, 2
2

32
5 

W
oh

nu
ng

en
, 1

 L
ad

en
- /

W
oh

nf
lä

ch
e,

8 
G

ew
er

be
rä

um
e,

 3
 B

as
te

lrä
um

e

Zü
ric

h 
7,

 H
am

m
er

 / F
rö

be
l (

19
27

 / 1
92

8)
H

am
m

er
st

ra
ss

e 
10

6,
 1

08
, 1

09
Fr

öb
el

st
ra

ss
e 

40
, 4

2

40
 W

oh
nu

ng
en

, 2
 B

as
te

l- 
un

d 
A

te
lie

rr
äu

m
e 

37

RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

Er
sa

tz
ne

ub
au

 
D

ie
 e

rs
te

 W
oh

ns
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

de
r 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 

w
ur

de
 z

w
is

ch
en

 1
93

0 
– 

19
32

 e
rb

au
t. 

Im
 J

ah
r 

20
06

 g
en

eh
m

ig
te

 d
ie

 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 e
in

en
 E

rs
at

zn
eu

ba
u,

 w
or

au
f d

as
 A

m
t f

ür
 H

oc
h-

ba
ut

en
 m

it 
de

r 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
Pr

oj
ek

tw
et

tb
ew

er
bs

 b
ea

uf
tr

ag
t 

w
ur

de
. 2

00
9 

ge
w

an
n 

da
s 

Zü
rc

he
r 

B
ür

o 
H

au
en

st
ei

n 
La

 R
oc

he
 S

ch
ed

le
r 

A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) z
us

am
m

en
 m

it 
To

bl
er

 L
an

ds
ch

af
ts

ar
ch

ite
kt

ur
 (h

eu
te

 K
irs

ch
 &

 K
uh

n 
Fr

ei
rä

um
e 

un
d 

La
nd

sc
ha

fts
ar

ch
ite

kt
ur

 A
G

) d
en

 A
rc

hi
te

kt
ur

w
et

tb
ew

er
b.

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
w

ur
de

 im
 H

er
bs

t 2
01

6 
fe

rt
ig

-

ge
st

el
lt 

un
d 

be
zo

ge
n.

 

Ei
n 

ne
ue

s 
Zu

ha
us

e 
fü

r k
na

pp
 4

00
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r
M

it 
de

n 
16

7 
W

oh
nu

ng
en

 s
ch

af
ft 

di
e 

Ro
ta

ch
 p

re
is

w
er

te
n 

W
oh

nr
au

m
 fü

r F
am

ili
en

, P
aa

re
 u

nd
 A

lle
in

-

st
eh

en
de

. F
ür

 d
as

 W
oh

ne
n 

im
 A

lte
r w

ur
de

 e
in

 s
ep

ar
at

es
 H

au
s 

er
ba

ut
. D

or
t s

te
he

n 
de

n 
B

ew
oh

ne
-

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
rn

 d
iv

er
se

 g
em

ei
ns

ch
af

tli
ch

 n
ut

zb
ar

e 
Rä

um
e 

un
d 

Pl
ät

ze
 z

ur
 G

es
ta

ltu
ng

 d
es

 

Si
ed

lu
ng

sl
eb

en
s 

zu
r V

er
fü

gu
ng

. Z
us

ät
zl

ic
h 

gi
bt

 e
s 

zw
ei

 s
tä

dt
is

ch
e 

Pf
le

ge
w

oh
ng

ru
pp

en
 u

nd
 e

in
 s

tä
d-

tis
ch

er
 H

or
t-

Ra
um

 in
 d

er
 S

ie
dl

un
g.

 D
en

 K
in

de
rn

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
w

ur
de

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t g

eb
ot

en
, 

im
 R

ah
m

en
 e

in
es

 P
ro

je
kt

es
, i

hr
e 

Sp
ie

lp
lä

tz
e 

se
lb

er
 z

u 
en

tw
er

fe
n.

 D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
t R

ot
ac

h 
le

gt
 

gr
os

se
n 

W
er

t d
ar

au
f, 

de
n 

B
ew

oh
ne

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
r e

in
en

 a
ttr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 z

u 
sc

ha
f-

fe
n,

 d
er

 e
in

 g
es

un
de

s 
un

d 
ko

m
fo

rt
ab

le
s 

W
oh

ne
n 

er
m

ög
lic

ht
. D

as
 A

ng
eb

ot
 ri

ch
te

t s
ic

h 
vo

r a
lle

m
 a

n 

M
ie

te
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
r, 

di
e 

si
ch

 fü
r 

ei
n 

um
w

el
tv

er
tr

äg
lic

he
s 

W
oh

ne
n 

oh
ne

 e
ig

en
es

 A
ut

o 
in

 e
in

er
 

fa
m

ili
en

fr
eu

nd
lic

he
n 

un
d 

ge
ne

ra
tio

ne
nü

be
rg

re
ife

nd
en

 S
ie

dl
un

g 
in

te
re

ss
ie

re
n 

un
d 

en
ga

gi
er

en
. 

S
IE

D
LU

N
G

 T
R

IE
M

LI
 H

EU
TE

EI
N

E 
SI

ED
LU

N
G

 Z
U

M
 S

IC
H

 W
O

H
LF

Ü
H

LE
N

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

bi
et

et
 d

en
 M

ite
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
rn

 
ei

ne
n 

at
tr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 m

it 
ei

ne
m

 id
ea

le
n 

M
ix

 a
us

 p
riv

at
en

 u
nd

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

A
us

se
nr

äu
m

en

Za
hl

en
 u

nd
 F

ak
te

n 
zu

m
 T

rie
m

li 
1

B
au

ko
st

en
 

72
.9

 M
io

. C
H

F 

G
ru

nd
st

üc
kg

rö
ss

e 
   

   
   

   
   

14
 34

7 m
2

G
eb

äu
de

vo
lu

m
en

 (S
IA

 4
16

)  
   

   
  

74
 00

0 m
3

H
au

pt
nu

tz
flä

ch
e 

(S
IA

 4
16

)  
   

   
   

 
14

 78
6 m

2

G
ew

er
be

flä
ch

e 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
44

9 m
2

Fl
äc

he
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ra
um

   
   

   
14

4 m
2

A
nz

ah
l E

in
st

el
lp

lä
tz

en
 

46

A
nz

ah
l M

ot
or

ab
st

el
lp

lä
tz

en
 

7

A
nz

ah
l V

el
oa

bs
te

llp
lä

tz
e 

42
5 

(d
av

on
 2

39
 g

ed
ec

kt
)

A
uf

ba
u 

de
r S

ie
dl

un
g

D
ie

 v
om

 Z
ür

ch
er

 A
rc

hi
te

kt
ur

bü
ro

 H
au

en
st

ei
n 

La
 R

oc
he

 S
ch

ed
le

r A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) g
ep

la
nt

e 
Si

ed
-

lu
ng

 s
et

zt
 s

ic
h 

au
s 

zw
ei

 s
ch

m
al

en
 L

än
gs

ba
ut

en
 u

nd
 fü

nf
 d

ah
in

te
r g

es
et

zt
en

 H
of

hä
us

er
n 

zu
sa

m
m

en
. 

W
eg

en
 d

es
 le

hm
ha

lti
ge

n 
B

od
en

s 
w

ur
de

n 
fü

r d
en

 B
au

 d
er

 s
ie

be
n 

H
äu

se
r r

un
d 

28
0 

Pf
äh

le
 b

en
öt

ig
t. 

Zw
is

ch
en

 d
en

 L
än

gs
hä

us
er

n 
be

fin
de

t s
ic

h 
de

r H
au

pt
zu

ga
ng

 zu
r S

ie
dl

un
g,

 d
er

 d
en

 Ü
be

rg
an

g 
vo

n 
de

r 

st
äd

tis
ch

en
, ö

ffe
nt

lic
he

n 
Zo

ne
 in

 d
ie

 ru
hi

ge
re

, h
al

bö
ffe

nt
lic

he
 Z

on
e 

de
r S

ie
dl

un
g 

m
ar

ki
er

t. 
D

ie
 u

n-

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
ho

he
n 

un
d 

ge
ge

ne
in

an
de

r v
er

sc
ho

be
n 

an
ge

or
dn

et
en

 H
äu

se
r e

rla
ub

en
 tr

ot
z 

ve
rd

ic
h-

te
te

m
 B

au
en

 v
ie

l L
uf

t u
nd

 W
ei

te
. D

ur
ch

 d
ie

 g
es

ta
ffe

lte
 A

no
rd

nu
ng

 d
er

 B
au

te
n 

un
d 

di
e 

au
sg

ew
og

e-

ne
 M

is
ch

un
g 

au
s 

pr
iv

at
en

 u
nd

 g
em

ei
ns

am
en

 A
us

se
nb

er
ei

ch
en

 e
nt

st
eh

t e
in

e 
A

tm
os

ph
är

e,
 d

ie
 z

um
 

W
oh

ne
n 

un
d 

Ve
rw

ei
le

n 
ei

nl
äd

t. 
A

us
 v

ie
le

n 
W

oh
nu

ng
en

 k
an

n 
di

e 
St

ad
t Z

ür
ic

h 

üb
er

bl
ic

kt
 w

er
de

n.
 U

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 F

en
st

er
 u

nd
 a

n 
di

e 
G

eb
äu

de
 g

es
et

zt
e 

B
al

ko
nt

ür
m

e 
(L

og
gi

as
) v

er
le

ih
en

 d
en

 re
in

 m
in

er
al

is
ch

en
 F

as
sa

de
n 

ei
n 

le
-

be
nd

ig
es

 u
nd

 a
bw

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
es

 B
ild

.

La
ge

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
D

ie
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r d
er

 S
ie

dl
un

g 
pr

of
iti

er
en

 v
on

 e
in

er
 a

us
ge

ze
ic

hn
et

en
 In

fr
as

tr
uk

-

tu
r: 

In
 d

er
 U

m
ge

bu
ng

 g
ib

t e
s 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 E
in

ka
uf

sm
ög

lic
hk

ei
te

n,
 v

om
 k

le
in

en
 L

ad
en

 b
is

 zu
 g

ro
ss

en
 

Le
be

ns
m

itt
el

hä
nd

le
rn

. E
in

ric
ht

un
ge

n 
fü

r 
sc

hu
lp

fli
ch

tig
e 

un
d 

kl
ei

ne
re

 K
in

de
r 

be
fin

de
n 

si
ch

 in
 G

eh
-

di
st

an
z.

 D
as

 n
ah

e 
ge

le
ge

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ze
nt

ru
m

 H
eu

rie
d 

bi
et

et
 e

in
e 

Fü
lle

 v
on

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 

Fr
ei

ze
itm

ög
lic

hk
ei

te
n.

 E
rh

ol
un

gs
su

ch
en

de
n 

bi
et

et
 s

ic
h 

da
s 

G
eb

ie
t d

es
 Ü

et
lib

er
gs

 a
n.

 D
as

 Q
ua

rt
ie

r 

Fr
ie

se
nb

er
g 

is
t f

ür
 d

en
 F

us
s-

 u
nd

 V
el

ov
er

ke
hr

 s
eh

r g
ut

 e
rs

ch
lo

ss
en

 u
nd

 s
eh

r g
ut

 a
n 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
r a

ng
eb

un
de

n.
 In

 u
nm

itt
el

ba
re

r N
äh

e 
be

fin
de

n 
si

ch
 z

ud
em

 d
re

i M
ob

ili
ty

-S
ta

nd
or

te
.

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

Tr
ie

m
li 

1
Ei

n 
W

eg
ne

tz
 s

ch
af

ft 
Ve

rb
in

du
ng

en
 in

ne
rh

al
b 

de
r S

ie
dl

un
g 

un
d 

zu
 d

en
 b

en
ac

hb
ar

te
n 

Ü
be

rb
au

un
ge

n 

Tr
ie

m
li 

2 
un

d 
Tr

ie
m

li 
3.

 B
ei

 d
er

 G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 V

eg
et

at
io

n 
in

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
w

ird
 a

uf
 e

in
e 

ho
he

 B
io

di
-

ve
rs

itä
t g

ea
ch

te
t. 

M
it 

ih
re

r 
du

rc
hd

ac
ht

en
 u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

n 
G

es
ta

ltu
ng

 tr
ag

en
 d

ie
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 

de
r 

Si
ed

lu
ng

 T
rie

m
li 

1 
w

es
en

tli
ch

 z
u 

ei
ne

r 
ho

he
n 

W
oh

n-
 u

nd
 L

eb
en

sq
ua

lit
ät

 d
er

 B
ew

oh
ne

rin
ne

n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r u
nd

 z
um

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
le

be
n 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

be
i. 

M
eh

r I
nf

or
m

at
io

ne
n 

zu
m

 G
es

ta
l-

tu
ng

sk
on

ze
pt

 d
es

 A
us

se
nr

au
m

es
 d

es
 T

rie
m

li 
1 

fin
de

n 
Si

e 
am

 P
os

te
n 

«K
rä

ut
er

ga
rt

en
».

D
ie

 1
67

 
W

oh
nu

ng
en

 
bi

et
en

 W
oh

n-
ra

um
 fü

r 3
96

 
Pe

rs
on

en

D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

sc
ha

fft
 

ei
ne

n 
at

tr
ak

tiv
en

 
Le

be
ns

ra
um

D
ie

 B
au

st
el

le
 T

rie
m

li 
1

Ü
be

rs
ic

ht
sp

la
n 

de
r S

ie
dl

un
g

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 



RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

W
O

 W
O

H
N

S
T 

D
U

?
ZE

IG
 U

N
S 

W
O

 D
U

 W
O

H
N

ST
 D

u 
da

rf
st

 d
ei

ne
n 

W
oh

no
rt

 m
it 

ei
ne

m
 K

le
be

pu
nk

te
 m

ar
ki

er
en

. W
ir 

si
nd

 s
ch

on
 

ge
sp

an
nt

 d
ar

au
f, 

au
s 

w
el

ch
en

 S
ta

dt
te

ile
n 

un
d 

N
ac

hb
ar

so
rt

en
 v

on
 Z

ür
ic

h 
D

u 
an

ge
re

is
t b

is
t.

Quelle Landkarte: www.map.geo.admin.ch 
39

RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

Er
sa

tz
ne

ub
au

 
D

ie
 e

rs
te

 W
oh

ns
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

de
r 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 

w
ur

de
 z

w
is

ch
en

 1
93

0 
– 

19
32

 e
rb

au
t. 

Im
 J

ah
r 

20
06

 g
en

eh
m

ig
te

 d
ie

 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 e
in

en
 E

rs
at

zn
eu

ba
u,

 w
or

au
f d

as
 A

m
t f

ür
 H

oc
h-

ba
ut

en
 m

it 
de

r 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
Pr

oj
ek

tw
et

tb
ew

er
bs

 b
ea

uf
tr

ag
t 

w
ur

de
. 2

00
9 

ge
w

an
n 

da
s 

Zü
rc

he
r 

B
ür

o 
H

au
en

st
ei

n 
La

 R
oc

he
 S

ch
ed

le
r 

A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) z
us

am
m

en
 m

it 
To

bl
er

 L
an

ds
ch

af
ts

ar
ch

ite
kt

ur
 (h

eu
te

 K
irs

ch
 &

 K
uh

n 
Fr

ei
rä

um
e 

un
d 

La
nd

sc
ha

fts
ar

ch
ite

kt
ur

 A
G

) d
en

 A
rc

hi
te

kt
ur

w
et

tb
ew

er
b.

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
w

ur
de

 im
 H

er
bs

t 2
01

6 
fe

rt
ig

-

ge
st

el
lt 

un
d 

be
zo

ge
n.

 

Ei
n 

ne
ue

s 
Zu

ha
us

e 
fü

r k
na

pp
 4

00
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r
M

it 
de

n 
16

7 
W

oh
nu

ng
en

 s
ch

af
ft 

di
e 

Ro
ta

ch
 p

re
is

w
er

te
n 

W
oh

nr
au

m
 fü

r F
am

ili
en

, P
aa

re
 u

nd
 A

lle
in

-

st
eh

en
de

. F
ür

 d
as

 W
oh

ne
n 

im
 A

lte
r w

ur
de

 e
in

 s
ep

ar
at

es
 H

au
s 

er
ba

ut
. D

or
t s

te
he

n 
de

n 
B

ew
oh

ne
-

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
rn

 d
iv

er
se

 g
em

ei
ns

ch
af

tli
ch

 n
ut

zb
ar

e 
Rä

um
e 

un
d 

Pl
ät

ze
 z

ur
 G

es
ta

ltu
ng

 d
es

 

Si
ed

lu
ng

sl
eb

en
s 

zu
r V

er
fü

gu
ng

. Z
us

ät
zl

ic
h 

gi
bt

 e
s 

zw
ei

 s
tä

dt
is

ch
e 

Pf
le

ge
w

oh
ng

ru
pp

en
 u

nd
 e

in
 s

tä
d-

tis
ch

er
 H

or
t-

Ra
um

 in
 d

er
 S

ie
dl

un
g.

 D
en

 K
in

de
rn

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
w

ur
de

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t g

eb
ot

en
, 

im
 R

ah
m

en
 e

in
es

 P
ro

je
kt

es
, i

hr
e 

Sp
ie

lp
lä

tz
e 

se
lb

er
 z

u 
en

tw
er

fe
n.

 D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
t R

ot
ac

h 
le

gt
 

gr
os

se
n 

W
er

t d
ar

au
f, 

de
n 

B
ew

oh
ne

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
r e

in
en

 a
ttr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 z

u 
sc

ha
f-

fe
n,

 d
er

 e
in

 g
es

un
de

s 
un

d 
ko

m
fo

rt
ab

le
s 

W
oh

ne
n 

er
m

ög
lic

ht
. D

as
 A

ng
eb

ot
 ri

ch
te

t s
ic

h 
vo

r a
lle

m
 a

n 

M
ie

te
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
r, 

di
e 

si
ch

 fü
r 

ei
n 

um
w

el
tv

er
tr

äg
lic

he
s 

W
oh

ne
n 

oh
ne

 e
ig

en
es

 A
ut

o 
in

 e
in

er
 

fa
m

ili
en

fr
eu

nd
lic

he
n 

un
d 

ge
ne

ra
tio

ne
nü

be
rg

re
ife

nd
en

 S
ie

dl
un

g 
in

te
re

ss
ie

re
n 

un
d 

en
ga

gi
er

en
. 

S
IE

D
LU

N
G

 T
R

IE
M

LI
 H

EU
TE

EI
N

E 
SI

ED
LU

N
G

 Z
U

M
 S

IC
H

 W
O

H
LF

Ü
H

LE
N

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

bi
et

et
 d

en
 M

ite
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
rn

 
ei

ne
n 

at
tr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 m

it 
ei

ne
m

 id
ea

le
n 

M
ix

 a
us

 p
riv

at
en

 u
nd

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

A
us

se
nr

äu
m

en

Za
hl

en
 u

nd
 F

ak
te

n 
zu

m
 T

rie
m

li 
1

B
au

ko
st

en
 

72
.9

 M
io

. C
H

F 

G
ru

nd
st

üc
kg

rö
ss

e 
   

   
   

   
   

14
 34

7 m
2

G
eb

äu
de

vo
lu

m
en

 (S
IA

 4
16

)  
   

   
  

74
 00

0 m
3

H
au

pt
nu

tz
flä

ch
e 

(S
IA

 4
16

)  
   

   
   

 
14

 78
6 m

2

G
ew

er
be

flä
ch

e 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
44

9 m
2

Fl
äc

he
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ra
um

   
   

   
14

4 m
2

A
nz

ah
l E

in
st

el
lp

lä
tz

en
 

46

A
nz

ah
l M

ot
or

ab
st

el
lp

lä
tz

en
 

7

A
nz

ah
l V

el
oa

bs
te

llp
lä

tz
e 

42
5 

(d
av

on
 2

39
 g

ed
ec

kt
)

A
uf

ba
u 

de
r S

ie
dl

un
g

D
ie

 v
om

 Z
ür

ch
er

 A
rc

hi
te

kt
ur

bü
ro

 H
au

en
st

ei
n 

La
 R

oc
he

 S
ch

ed
le

r A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) g
ep

la
nt

e 
Si

ed
-

lu
ng

 s
et

zt
 s

ic
h 

au
s 

zw
ei

 s
ch

m
al

en
 L

än
gs

ba
ut

en
 u

nd
 fü

nf
 d

ah
in

te
r g

es
et

zt
en

 H
of

hä
us

er
n 

zu
sa

m
m

en
. 

W
eg

en
 d

es
 le

hm
ha

lti
ge

n 
B

od
en

s 
w

ur
de

n 
fü

r d
en

 B
au

 d
er

 s
ie

be
n 

H
äu

se
r r

un
d 

28
0 

Pf
äh

le
 b

en
öt

ig
t. 

Zw
is

ch
en

 d
en

 L
än

gs
hä

us
er

n 
be

fin
de

t s
ic

h 
de

r H
au

pt
zu

ga
ng

 zu
r S

ie
dl

un
g,

 d
er

 d
en

 Ü
be

rg
an

g 
vo

n 
de

r 

st
äd

tis
ch

en
, ö

ffe
nt

lic
he

n 
Zo

ne
 in

 d
ie

 ru
hi

ge
re

, h
al

bö
ffe

nt
lic

he
 Z

on
e 

de
r S

ie
dl

un
g 

m
ar

ki
er

t. 
D

ie
 u

n-

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
ho

he
n 

un
d 

ge
ge

ne
in

an
de

r v
er

sc
ho

be
n 

an
ge

or
dn

et
en

 H
äu

se
r e

rla
ub

en
 tr

ot
z 

ve
rd

ic
h-

te
te

m
 B

au
en

 v
ie

l L
uf

t u
nd

 W
ei

te
. D

ur
ch

 d
ie

 g
es

ta
ffe

lte
 A

no
rd

nu
ng

 d
er

 B
au

te
n 

un
d 

di
e 

au
sg

ew
og

e-

ne
 M

is
ch

un
g 

au
s 

pr
iv

at
en

 u
nd

 g
em

ei
ns

am
en

 A
us

se
nb

er
ei

ch
en

 e
nt

st
eh

t e
in

e 
A

tm
os

ph
är

e,
 d

ie
 z

um
 

W
oh

ne
n 

un
d 

Ve
rw

ei
le

n 
ei

nl
äd

t. 
A

us
 v

ie
le

n 
W

oh
nu

ng
en

 k
an

n 
di

e 
St

ad
t Z

ür
ic

h 

üb
er

bl
ic

kt
 w

er
de

n.
 U

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 F

en
st

er
 u

nd
 a

n 
di

e 
G

eb
äu

de
 g

es
et

zt
e 

B
al

ko
nt

ür
m

e 
(L

og
gi

as
) v

er
le

ih
en

 d
en

 re
in

 m
in

er
al

is
ch

en
 F

as
sa

de
n 

ei
n 

le
-

be
nd

ig
es

 u
nd

 a
bw

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
es

 B
ild

.

La
ge

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
D

ie
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r d
er

 S
ie

dl
un

g 
pr

of
iti

er
en

 v
on

 e
in

er
 a

us
ge

ze
ic

hn
et

en
 In

fr
as

tr
uk

-

tu
r: 

In
 d

er
 U

m
ge

bu
ng

 g
ib

t e
s 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 E
in

ka
uf

sm
ög

lic
hk

ei
te

n,
 v

om
 k

le
in

en
 L

ad
en

 b
is

 zu
 g

ro
ss

en
 

Le
be

ns
m

itt
el

hä
nd

le
rn

. E
in

ric
ht

un
ge

n 
fü

r 
sc

hu
lp

fli
ch

tig
e 

un
d 

kl
ei

ne
re

 K
in

de
r 

be
fin

de
n 

si
ch

 in
 G

eh
-

di
st

an
z.

 D
as

 n
ah

e 
ge

le
ge

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ze
nt

ru
m

 H
eu

rie
d 

bi
et

et
 e

in
e 

Fü
lle

 v
on

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 

Fr
ei

ze
itm

ög
lic

hk
ei

te
n.

 E
rh

ol
un

gs
su

ch
en

de
n 

bi
et

et
 s

ic
h 

da
s 

G
eb

ie
t d

es
 Ü

et
lib

er
gs

 a
n.

 D
as

 Q
ua

rt
ie

r 

Fr
ie

se
nb

er
g 

is
t f

ür
 d

en
 F

us
s-

 u
nd

 V
el

ov
er

ke
hr

 s
eh

r g
ut

 e
rs

ch
lo

ss
en

 u
nd

 s
eh

r g
ut

 a
n 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
r a

ng
eb

un
de

n.
 In

 u
nm

itt
el

ba
re

r N
äh

e 
be

fin
de

n 
si

ch
 z

ud
em

 d
re

i M
ob

ili
ty

-S
ta

nd
or

te
.

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

Tr
ie

m
li 

1
Ei

n 
W

eg
ne

tz
 s

ch
af

ft 
Ve

rb
in

du
ng

en
 in

ne
rh

al
b 

de
r S

ie
dl

un
g 

un
d 

zu
 d

en
 b

en
ac

hb
ar

te
n 

Ü
be

rb
au

un
ge

n 

Tr
ie

m
li 

2 
un

d 
Tr

ie
m

li 
3.

 B
ei

 d
er

 G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 V

eg
et

at
io

n 
in

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
w

ird
 a

uf
 e

in
e 

ho
he

 B
io

di
-

ve
rs

itä
t g

ea
ch

te
t. 

M
it 

ih
re

r 
du

rc
hd

ac
ht

en
 u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

n 
G

es
ta

ltu
ng

 tr
ag

en
 d

ie
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 

de
r 

Si
ed

lu
ng

 T
rie

m
li 

1 
w

es
en

tli
ch

 z
u 

ei
ne

r 
ho

he
n 

W
oh

n-
 u

nd
 L

eb
en

sq
ua

lit
ät

 d
er

 B
ew

oh
ne

rin
ne

n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r u
nd

 z
um

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
le

be
n 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

be
i. 

M
eh

r I
nf

or
m

at
io

ne
n 

zu
m

 G
es

ta
l-

tu
ng

sk
on

ze
pt

 d
es

 A
us

se
nr

au
m

es
 d

es
 T

rie
m

li 
1 

fin
de

n 
Si

e 
am

 P
os

te
n 

«K
rä

ut
er

ga
rt

en
».

D
ie

 1
67

 
W

oh
nu

ng
en

 
bi

et
en

 W
oh

n-
ra

um
 fü

r 3
96

 
Pe

rs
on

en

D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

sc
ha

fft
 

ei
ne

n 
at

tr
ak

tiv
en

 
Le

be
ns

ra
um

D
ie

 B
au

st
el

le
 T

rie
m

li 
1

Ü
be

rs
ic

ht
sp

la
n 

de
r S

ie
dl

un
g

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 



RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

R
O

TA
C

H
 M

EI
LE

N
S

TE
IN

E
ST

A
G

N
AT

IO
N

 U
N

D
 E

XP
A

N
SI

O
N

 I
n 

de
r 

G
es

ch
ic

ht
e 

de
r 

Ro
ta

ch
 h

ab
en

 s
ic

h 
B

au
ph

as
en

 u
nd

 P
ha

se
n 

de
r 

B
ew

ah
ru

ng
 im

m
er

 w
ie

de
r a

bg
ew

ec
hs

el
t. 

19
37

 S
ta

tu
te

nä
nd

er
un

g
Ei

nf
üh

re
n 

ne
ue

r A
rt

ik
el

, n
ac

h 
de

ne
n 

de
rje

-
ni

ge
, d

er
 s

ei
ne

 A
nt

ei
ls

sc
he

in
e 

kü
nd

ig
t, 

di
e 

M
itg

lie
ds

ch
af

t w
ie

 a
uc

h 
da

s 
M

its
pr

ac
he

-
re

ch
t i

n 
de

r B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
ve

rli
er

t 
St

at
ut

en
än

de
ru

ng
 a

n 
de

r a
us

se
ro

rd
en

t-
lic

he
n 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 v
om

 2
4.

 M
ai

 
19

37
 m

it 
gr

os
se

r M
eh

rh
ei

t a
bg

el
eh

nt
Ei

nf
üh

ru
ng

 v
on

 V
er

tr
au

en
sm

än
ne

rn
 u

nd
 

vi
er

 Q
ua

rt
ie

rv
er

sa
m

m
lu

ng
en

 z
ur

 S
ta

tu
-

te
nä

nd
er

un
g

St
at

ut
en

än
de

ru
ng

 a
n 

de
r G

en
er

al
ve

r-
sa

m
m

lu
ng

 v
om

 3
0.

 J
un

i 1
93

7 
an

ge
no

m
m

en
N

eu
 s

ol
lte

n 
m

ög
lic

hs
t v

ie
le

 M
ie

te
r a

uc
h 

G
en

os
se

ns
ch

af
te

r w
er

de
n 

(w
as

 b
is

he
r 

ni
ch

t d
er

 F
al

l w
ar

)

19
45

 P
os

iti
ve

re
 Z

ei
te

n
ze

ic
hn

en
 s

ic
h 

ab
D

er
 J

ah
re

sb
er

ic
ht

 v
er

ze
ic

hn
et

 v
ie

le
 p

os
iti

ve
 

Pu
nk

te
, t

ro
tz

 d
er

 S
ch

w
ie

rig
ke

ite
n 

de
r K

rie
gs

-
ja

hr
e: Vo

lle
 M

ie
tz

in
se

in
na

hm
en

 b
ei

 v
ol

ls
tä

nd
i-

ge
r V

er
m

ie
tu

ng
 a

lle
r W

oh
nu

ng
en

Ke
in

e 
M

ie
tz

in
sr

üc
ks

tä
nd

e
B

et
rä

ch
tli

ch
e 

A
bz

ah
lu

ng
en

 d
er

 H
yp

ot
he

-
ka

rs
ch

ul
d

Zu
na

hm
e 

de
r Z

ah
l G

en
os

se
ns

ch
af

te
r  

un
te

r d
en

 M
ie

te
rn

 / B
ew

oh
ne

rn
Vo

lle
r W

er
t d

es
 A

nt
ei

ls
sc

he
in

ka
pi

ta
ls

13
. M

ai
 1

95
4 

Ju
bi

lä
um

sf
ei

er
  «

30
 J

ah
re

 R
ot

ac
h 

– 
ei

ne
 G

en
os

se
ns

ch
af

t  
be

ha
up

te
t s

ic
h!

» 
im

 K
on

gr
es

sh
au

s 
Zü

ric
h

19
55

 W
ei

ch
en

st
el

lu
ng

 fü
r d

ie
 

Ve
rg

rö
ss

er
un

g 
de

r G
en

os
se

n-
sc

ha
ft 

m
it 

N
eu

ba
ut

en

19
60

 / 6
2 

Er
st

el
lu

ng
 u

nd
 B

ez
ug

 
W

oh
ns

ie
dl

un
g 

«O
be

rm
at

te
n»

 
in

 R
üm

la
ng

17
4 

W
oh

nu
ng

en
 u

nd
 5

6 
Ei

ns
te

llp
lä

tz
e

19
91

 K
au

f d
er

 b
ei

de
n 

H
äu

se
r G

rim
se

ls
tr

as
se

 
43

 u
nd

 4
5 

in
 Z

ür
ic

h

19
99

 7
5-

Ja
hr

e-
Ju

bi
lä

um
sf

ei
er

Ru
nd

 5
00

 M
itg

lie
de

r n
eh

m
en

 a
n 

de
r  

75
-J

ah
re

-J
ub

ilä
um

sf
ei

er
 im

 A
lb

is
gü

et
li 

te
il

19
35

 R
üc

kz
ah

lu
ng

 g
ek

ün
-

di
gt

er
 A

nt
ei

ls
sc

he
in

e 
G

em
äs

s 
St

at
ut

en
 u

m
 3

 J
ah

re
 h

in
au

sg
e-

sc
ho

be
n,

 u
m

 K
on

ku
rs

 z
u 

ve
rh

in
de

rn

19
23

 G
rü

nd
un

g 
de

r B
au

-
ge

no
ss

en
sc

ha
ft 

Ro
ta

ch
 

G
eg

rü
nd

et
 v

on
 U

nt
er

ne
hm

er
n 

un
d 

H
an

d-
w

er
ke

rn
 

G
en

os
se

ns
ch

af
t w

ar
 d

am
al

s 
no

ch
 k

ei
ne

 
ge

m
ei

nn
üt

zi
ge

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
im

 
Si

nn
e 

de
s 

G
en

os
se

ns
ch

af
ts

ge
da

nk
en

s

19
24

 B
ez

ug
 d

er
 e

rs
te

n 
60

 
W

oh
nu

ng
en

 u
nd

 2
 L

ok
al

itä
te

n 
 

A
n 

de
r R

ot
ac

h-
 u

nd
 G

er
tr

ud
st

ra
ss

e

19
23

 –
 1

93
2 

Er
st

el
lu

ng
 v

on
 5

 
st

äd
tis

ch
en

 W
oh

ns
ie

dl
un

ge
n 

30
er

 J
ah

re
 W

irs
ch

af
ts

kr
is

e
Sc

hw
er

e 
m

at
er

ie
lle

 u
nd

 id
ee

lle
 K

ris
e 

de
r R

ot
ac

h
Vi

el
e 

le
er

st
eh

en
de

 W
oh

nu
ng

en
Pr

ek
är

e 
Fi

na
nz

la
ge

Za
hl

re
ic

he
 K

ün
di

gu
ng

en
 d

er
 A

nt
ei

ls
sc

he
in

e

19
68

 / 1
97

0 
Zw

ei
 n

eu
e 

Si
ed

lu
ng

en
Er

st
el

lu
ng

 u
nd

 B
ez

ug
 v

on
 1

0 
ei

ng
es

ch
os

si
-

ge
n 

D
op

pe
le

in
fa

m
lil

ie
nh

äu
se

rn
 in

 R
üm

la
ng

 
un

d 
M

eh
rf

am
ili

en
ha

us

19
72

 / 1
97

3 
Si

ed
lu

ng
 D

et
te

nb
üh

l
10

5 
W

oh
nu

ng
en

8.
 J

un
i 1

97
4 

Ju
bi

lä
um

sf
ei

er
 

«5
0 

Ja
hr

e 
Ro

ta
ch

» 
im

  
Ko

ng
re

ss
ha

us
 Z

ür
ic

h

19
77

 R
üc

kt
rit

t 
M

ax
 S

te
in

eb
ru

nn
er

, d
er

 4
3 

Ja
hr

e 
la

ng
  

Pr
äs

id
en

t d
er

 B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
w

ar
,  

tr
itt

 z
ur

üc
k

19
89

 V
er

ka
uf

 d
er

 d
re

i 
H

äu
se

r a
n 

de
r W

as
se

r-
w

er
ks

tr
as

se
 in

 Z
ür

ic
h

20
17

 G
eb

äu
de

ka
uf

 
A

n 
de

r A
lts

te
tte

rs
tr

as
se

 1
80

 in
  

Zü
ric

h

20
16

 G
eb

äu
de

ka
uf

 
A

n 
de

r G
ol

db
ru

nn
en

st
ra

ss
e 

12
4 

 
in

 Z
ür

ic
h

20
16

 E
rs

at
zn

eu
ba

u 
Tr

ie
m

li 
1 

Fe
rt

ig
st

el
lu

ng
 d

es
 E

rs
at

zn
eu

ba
us

  
Si

ed
lu

ng
 T

rie
m

li 
1 

m
it 

16
7 

W
oh

nu
ng

en

20
15

 E
rs

at
zn

eu
ba

u 
H

ue
ba

ch
er

Fe
rt

ig
st

el
lu

ng
 d

es
 E

rs
at

zn
eu

ba
us

 
Si

ed
lu

ng
 H

ub
ac

he
r i

n 
Rü

m
la

ng
 m

it 
16

 D
op

pe
l-E

in
fa

m
ili

en
hä

us
er

n 
 

(3
6 

W
oh

nu
ng

en
)

Er
st

er
 E

rs
at

zn
eu

ba
u 

de
r R

ot
ac

h
Er

st
er

 H
ol

zb
au

 d
er

 R
ot

ac
h

20
06

 T
rie

m
li 

2
 Fe

rt
ig

st
el

lu
ng

 u
nd

 B
ez

ug
 d

er
 

Si
ed

lu
ng

 T
rie

m
li 

2,
 P

au
l C

la
irm

on
t-

St
ra

ss
e 

49
 W

oh
nu

ng
en

 u
nd

 1
 K

in
de

rg
ar

te
n

19
99

 S
ch

lie
ss

un
g 

de
r 

H
of

lü
ck

e 
G

er
tr

ud
- 

st
ra

ss
e 

du
rc

h 
N

eu
ba

u

19
94

 –
 19

98
 K

au
f d

iv
er

se
r 

Li
eg

en
sc

ha
fe

n 
in

 u
nd

 u
m

 
Zü

ric
h

G
rim

se
ls

tr
as

se
 3

9 
un

d 
41

, Z
ür

ic
h

Ki
rc

hg
as

se
 1

3,
 D

et
te

nb
üh

l
Sa

um
st

ra
ss

e 
22

, Z
ür

ic
h

Quellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich 
41

RA
U

M
 B

 Z
ÜR

IC
H

w
w

w
.ra

um
b.

ch

Er
sa

tz
ne

ub
au

 
D

ie
 e

rs
te

 W
oh

ns
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

de
r 

B
au

ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
Ro

ta
ch

 

w
ur

de
 z

w
is

ch
en

 1
93

0 
– 

19
32

 e
rb

au
t. 

Im
 J

ah
r 

20
06

 g
en

eh
m

ig
te

 d
ie

 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 e
in

en
 E

rs
at

zn
eu

ba
u,

 w
or

au
f d

as
 A

m
t f

ür
 H

oc
h-

ba
ut

en
 m

it 
de

r 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
Pr

oj
ek

tw
et

tb
ew

er
bs

 b
ea

uf
tr

ag
t 

w
ur

de
. 2

00
9 

ge
w

an
n 

da
s 

Zü
rc

he
r 

B
ür

o 
H

au
en

st
ei

n 
La

 R
oc

he
 S

ch
ed

le
r 

A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) z
us

am
m

en
 m

it 
To

bl
er

 L
an

ds
ch

af
ts

ar
ch

ite
kt

ur
 (h

eu
te

 K
irs

ch
 &

 K
uh

n 
Fr

ei
rä

um
e 

un
d 

La
nd

sc
ha

fts
ar

ch
ite

kt
ur

 A
G

) d
en

 A
rc

hi
te

kt
ur

w
et

tb
ew

er
b.

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
w

ur
de

 im
 H

er
bs

t 2
01

6 
fe

rt
ig

-

ge
st

el
lt 

un
d 

be
zo

ge
n.

 

Ei
n 

ne
ue

s 
Zu

ha
us

e 
fü

r k
na

pp
 4

00
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r
M

it 
de

n 
16

7 
W

oh
nu

ng
en

 s
ch

af
ft 

di
e 

Ro
ta

ch
 p

re
is

w
er

te
n 

W
oh

nr
au

m
 fü

r F
am

ili
en

, P
aa

re
 u

nd
 A

lle
in

-

st
eh

en
de

. F
ür

 d
as

 W
oh

ne
n 

im
 A

lte
r w

ur
de

 e
in

 s
ep

ar
at

es
 H

au
s 

er
ba

ut
. D

or
t s

te
he

n 
de

n 
B

ew
oh

ne
-

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
rn

 d
iv

er
se

 g
em

ei
ns

ch
af

tli
ch

 n
ut

zb
ar

e 
Rä

um
e 

un
d 

Pl
ät

ze
 z

ur
 G

es
ta

ltu
ng

 d
es

 

Si
ed

lu
ng

sl
eb

en
s 

zu
r V

er
fü

gu
ng

. Z
us

ät
zl

ic
h 

gi
bt

 e
s 

zw
ei

 s
tä

dt
is

ch
e 

Pf
le

ge
w

oh
ng

ru
pp

en
 u

nd
 e

in
 s

tä
d-

tis
ch

er
 H

or
t-

Ra
um

 in
 d

er
 S

ie
dl

un
g.

 D
en

 K
in

de
rn

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
w

ur
de

 d
ie

 M
ög

lic
hk

ei
t g

eb
ot

en
, 

im
 R

ah
m

en
 e

in
es

 P
ro

je
kt

es
, i

hr
e 

Sp
ie

lp
lä

tz
e 

se
lb

er
 z

u 
en

tw
er

fe
n.

 D
ie

 G
en

os
se

ns
ch

af
t R

ot
ac

h 
le

gt
 

gr
os

se
n 

W
er

t d
ar

au
f, 

de
n 

B
ew

oh
ne

rin
ne

n 
un

d 
B

ew
oh

ne
r e

in
en

 a
ttr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 z

u 
sc

ha
f-

fe
n,

 d
er

 e
in

 g
es

un
de

s 
un

d 
ko

m
fo

rt
ab

le
s 

W
oh

ne
n 

er
m

ög
lic

ht
. D

as
 A

ng
eb

ot
 ri

ch
te

t s
ic

h 
vo

r a
lle

m
 a

n 

M
ie

te
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
r, 

di
e 

si
ch

 fü
r 

ei
n 

um
w

el
tv

er
tr

äg
lic

he
s 

W
oh

ne
n 

oh
ne

 e
ig

en
es

 A
ut

o 
in

 e
in

er
 

fa
m

ili
en

fr
eu

nd
lic

he
n 

un
d 

ge
ne

ra
tio

ne
nü

be
rg

re
ife

nd
en

 S
ie

dl
un

g 
in

te
re

ss
ie

re
n 

un
d 

en
ga

gi
er

en
. 

S
IE

D
LU

N
G

 T
R

IE
M

LI
 H

EU
TE

EI
N

E 
SI

ED
LU

N
G

 Z
U

M
 S

IC
H

 W
O

H
LF

Ü
H

LE
N

 D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

bi
et

et
 d

en
 M

ite
rin

ne
n 

un
d 

M
ie

te
rn

 
ei

ne
n 

at
tr

ak
tiv

en
 L

eb
en

sr
au

m
 m

it 
ei

ne
m

 id
ea

le
n 

M
ix

 a
us

 p
riv

at
en

 u
nd

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

A
us

se
nr

äu
m

en

Za
hl

en
 u

nd
 F

ak
te

n 
zu

m
 T

rie
m

li 
1

B
au

ko
st

en
 

72
.9

 M
io

. C
H

F 

G
ru

nd
st

üc
kg

rö
ss

e 
   

   
   

   
   

14
 34

7 m
2

G
eb

äu
de

vo
lu

m
en

 (S
IA

 4
16

)  
   

   
  

74
 00

0 m
3

H
au

pt
nu

tz
flä

ch
e 

(S
IA

 4
16

)  
   

   
   

 
14

 78
6 m

2

G
ew

er
be

flä
ch

e 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
44

9 m
2

Fl
äc

he
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ra
um

   
   

   
14

4 m
2

A
nz

ah
l E

in
st

el
lp

lä
tz

en
 

46

A
nz

ah
l M

ot
or

ab
st

el
lp

lä
tz

en
 

7

A
nz

ah
l V

el
oa

bs
te

llp
lä

tz
e 

42
5 

(d
av

on
 2

39
 g

ed
ec

kt
)

A
uf

ba
u 

de
r S

ie
dl

un
g

D
ie

 v
om

 Z
ür

ch
er

 A
rc

hi
te

kt
ur

bü
ro

 H
au

en
st

ei
n 

La
 R

oc
he

 S
ch

ed
le

r A
rc

hi
te

kt
en

 (H
LS

) g
ep

la
nt

e 
Si

ed
-

lu
ng

 s
et

zt
 s

ic
h 

au
s 

zw
ei

 s
ch

m
al

en
 L

än
gs

ba
ut

en
 u

nd
 fü

nf
 d

ah
in

te
r g

es
et

zt
en

 H
of

hä
us

er
n 

zu
sa

m
m

en
. 

W
eg

en
 d

es
 le

hm
ha

lti
ge

n 
B

od
en

s 
w

ur
de

n 
fü

r d
en

 B
au

 d
er

 s
ie

be
n 

H
äu

se
r r

un
d 

28
0 

Pf
äh

le
 b

en
öt

ig
t. 

Zw
is

ch
en

 d
en

 L
än

gs
hä

us
er

n 
be

fin
de

t s
ic

h 
de

r H
au

pt
zu

ga
ng

 zu
r S

ie
dl

un
g,

 d
er

 d
en

 Ü
be

rg
an

g 
vo

n 
de

r 

st
äd

tis
ch

en
, ö

ffe
nt

lic
he

n 
Zo

ne
 in

 d
ie

 ru
hi

ge
re

, h
al

bö
ffe

nt
lic

he
 Z

on
e 

de
r S

ie
dl

un
g 

m
ar

ki
er

t. 
D

ie
 u

n-

te
rs

ch
ie

dl
ic

h 
ho

he
n 

un
d 

ge
ge

ne
in

an
de

r v
er

sc
ho

be
n 

an
ge

or
dn

et
en

 H
äu

se
r e

rla
ub

en
 tr

ot
z 

ve
rd

ic
h-

te
te

m
 B

au
en

 v
ie

l L
uf

t u
nd

 W
ei

te
. D

ur
ch

 d
ie

 g
es

ta
ffe

lte
 A

no
rd

nu
ng

 d
er

 B
au

te
n 

un
d 

di
e 

au
sg

ew
og

e-

ne
 M

is
ch

un
g 

au
s 

pr
iv

at
en

 u
nd

 g
em

ei
ns

am
en

 A
us

se
nb

er
ei

ch
en

 e
nt

st
eh

t e
in

e 
A

tm
os

ph
är

e,
 d

ie
 z

um
 

W
oh

ne
n 

un
d 

Ve
rw

ei
le

n 
ei

nl
äd

t. 
A

us
 v

ie
le

n 
W

oh
nu

ng
en

 k
an

n 
di

e 
St

ad
t Z

ür
ic

h 

üb
er

bl
ic

kt
 w

er
de

n.
 U

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 F

en
st

er
 u

nd
 a

n 
di

e 
G

eb
äu

de
 g

es
et

zt
e 

B
al

ko
nt

ür
m

e 
(L

og
gi

as
) v

er
le

ih
en

 d
en

 re
in

 m
in

er
al

is
ch

en
 F

as
sa

de
n 

ei
n 

le
-

be
nd

ig
es

 u
nd

 a
bw

ec
hs

lu
ng

sr
ei

ch
es

 B
ild

.

La
ge

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
D

ie
 B

ew
oh

ne
rin

ne
n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r d
er

 S
ie

dl
un

g 
pr

of
iti

er
en

 v
on

 e
in

er
 a

us
ge

ze
ic

hn
et

en
 In

fr
as

tr
uk

-

tu
r: 

In
 d

er
 U

m
ge

bu
ng

 g
ib

t e
s 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 E
in

ka
uf

sm
ög

lic
hk

ei
te

n,
 v

om
 k

le
in

en
 L

ad
en

 b
is

 zu
 g

ro
ss

en
 

Le
be

ns
m

itt
el

hä
nd

le
rn

. E
in

ric
ht

un
ge

n 
fü

r 
sc

hu
lp

fli
ch

tig
e 

un
d 

kl
ei

ne
re

 K
in

de
r 

be
fin

de
n 

si
ch

 in
 G

eh
-

di
st

an
z.

 D
as

 n
ah

e 
ge

le
ge

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
ts

ze
nt

ru
m

 H
eu

rie
d 

bi
et

et
 e

in
e 

Fü
lle

 v
on

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 

Fr
ei

ze
itm

ög
lic

hk
ei

te
n.

 E
rh

ol
un

gs
su

ch
en

de
n 

bi
et

et
 s

ic
h 

da
s 

G
eb

ie
t d

es
 Ü

et
lib

er
gs

 a
n.

 D
as

 Q
ua

rt
ie

r 

Fr
ie

se
nb

er
g 

is
t f

ür
 d

en
 F

us
s-

 u
nd

 V
el

ov
er

ke
hr

 s
eh

r g
ut

 e
rs

ch
lo

ss
en

 u
nd

 s
eh

r g
ut

 a
n 

de
n 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Ve
rk

eh
r a

ng
eb

un
de

n.
 In

 u
nm

itt
el

ba
re

r N
äh

e 
be

fin
de

n 
si

ch
 z

ud
em

 d
re

i M
ob

ili
ty

-S
ta

nd
or

te
.

G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

Tr
ie

m
li 

1
Ei

n 
W

eg
ne

tz
 s

ch
af

ft 
Ve

rb
in

du
ng

en
 in

ne
rh

al
b 

de
r S

ie
dl

un
g 

un
d 

zu
 d

en
 b

en
ac

hb
ar

te
n 

Ü
be

rb
au

un
ge

n 

Tr
ie

m
li 

2 
un

d 
Tr

ie
m

li 
3.

 B
ei

 d
er

 G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 V

eg
et

at
io

n 
in

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
w

ird
 a

uf
 e

in
e 

ho
he

 B
io

di
-

ve
rs

itä
t g

ea
ch

te
t. 

M
it 

ih
re

r 
du

rc
hd

ac
ht

en
 u

nd
 v

ie
lfä

lti
ge

n 
G

es
ta

ltu
ng

 tr
ag

en
 d

ie
 A

us
se

nr
äu

m
e 

in
 

de
r 

Si
ed

lu
ng

 T
rie

m
li 

1 
w

es
en

tli
ch

 z
u 

ei
ne

r 
ho

he
n 

W
oh

n-
 u

nd
 L

eb
en

sq
ua

lit
ät

 d
er

 B
ew

oh
ne

rin
ne

n 

un
d 

B
ew

oh
ne

r u
nd

 z
um

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
le

be
n 

in
 d

er
 S

ie
dl

un
g 

be
i. 

M
eh

r I
nf

or
m

at
io

ne
n 

zu
m

 G
es

ta
l-

tu
ng

sk
on

ze
pt

 d
es

 A
us

se
nr

au
m

es
 d

es
 T

rie
m

li 
1 

fin
de

n 
Si

e 
am

 P
os

te
n 

«K
rä

ut
er

ga
rt

en
».

D
ie

 1
67

 
W

oh
nu

ng
en

 
bi

et
en

 W
oh

n-
ra

um
 fü

r 3
96

 
Pe

rs
on

en

D
ie

 S
ie

dl
un

g 
Tr

ie
m

li 
1 

sc
ha

fft
 

ei
ne

n 
at

tr
ak

tiv
en

 
Le

be
ns

ra
um

D
ie

 B
au

st
el

le
 T

rie
m

li 
1

Ü
be

rs
ic

ht
sp

la
n 

de
r S

ie
dl

un
g

Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 



Wiedikon

Am Posten «Wiedikon» erzählten Texte, Bilder, Landkarten und Materialien die 
spannende Geschichte des Stadtteil Wiedikon. Die Lehmvorkommnisse, der Abbau 
des Lehmes und die Ziegelbrennereien haben den heutigen Kreis 3 stark geprägt 
– bis heute! Vier verschiedene auf Plexiglas gedruckte Landkartenausschnitte der 
Stadt Zürich von 1900 bis heute zeigten die grossen Veränderungen der Stadt auf. 
Die Landkarten konnten übereinander geschoben werden um die rasante Stadtent-
wicklung noch besser erfassen zu können.

«Eindrücklich zu sehen, wie die Stadt in  
den letzten 100 Jahren gewachsen ist»
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Genossenschaften

Der Posten «Genossenschaften» zeigte auf Plakaten die Geschichte und die Ent-
wicklung der Genossenschaften und die Beweggründe warum überhaupt Genos-
senschaften gegründet wurden. Auf Gartenplatten wurde eine Statistik über die 
Anzahl neu gebauter Genossenschaftswohnungen im Vergleich zu den total neu 
gebauten Wohnungen innerhalb der Stadt Zürich grafisch dargestellt. Der «Blät-
terwald» zeigte verschiedene nostalgische Fotos von Genossenschaftssiedlungen 
und dem Genossenschaftsleben, welches den Besucherinnen und Besuchern einen 
Einblick in das frühere Leben gab. Vielleicht erkannten auch die Einen oder Ande-
ren eine Situation wieder. Andere rätselten über die abgebildeten Orte und heute 
stark veränderten Strassenzüge.

«Als ich die Fotos sah, fühlte ich mich 
in die alten Zeiten zurückversetzt»
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Kräutergarten

Die Poster zeigten das innovative Bepflanzungskonzept der Siedlung Triemli 1 und 
verblüffende Zahlen über die hohe Anzahl der gepflanzten Gewächse. Bei der Be-
pflanzung wurde auf eine hohe Biodiversität geachtet. Zudem wurden in der ganzen 
Siedlung viele essbare Pflanzen und Kräuter gepflanzt, welche von allen gegessen 
werden dürfen! Am Posten wurden die Besucherinnen und Besucher zudem zum 
«Kräuterraten» aufgefordert. In mehreren Stoffbeuteln sollten Kräuter anhand des 
Geruches erraten werden. 

«Es ist gar nicht so einfach die Kräuter  
nur anhand des Geruches zu erkennen» 
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Blick in die Zukunft

Am letzten Posten «Blick in die Zukunft» wollten wir einen Blick in die Zukunft 
wagen. Dazu wurden drei Personen mit Fragen rund um das Wohnen in Zukunft und 
die Stadtentwicklung interviewt. Die spannenden Antworten der drei befragten Per-
sonen, Patrick Gmür, Barbara Thalmann und Felix Zimmermann waren auf grossen 
Postern nebst einem Kurzportrait der Befragten zu lesen. Auch die Besucherinnen 
und Besucher wurden dazu aufgefordert ihre Zukunftsvorstellungen und -ideen im 
«Zukunftsbuch» zu beschreiben.

«Die Siedlung wird in 20 Jahren etwas grüner sein  
und die erste Rennovation ist in vollem Gange.» 
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Text- und Bildquellen: Baugenossenschaft Rotach Zürich
Quelle Übersichtsplan: Kirsch & Kuhn Freiräume und Landschaftsarchitektur GmbH 



Zusammenbau der 10 Module aus 120 Dachlatten

Innenkonstruktion des Holzkubus Bemalen der Statistik auf den Bodenplatten 

Module in verschiedenen Ausführungen werden zusammengeschraubt

Die 21 verschiedenen Poster stehen bereit um an den Modulen befestigt zu werden
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Dank

Wir möchten uns ganz herzlich Bedanken für die angenehme Zusammenarbeit mit der 
Baugenossenschaft Rotach Zürich. Es war uns eine grosse Freude, diese Ausstellung 
im Rahmen des Tag der offenen Türe zu gestalten. Vielen Dank für die Bereitstellung der 
umfangreichen Informationen und dem Bildmaterial. 

Einen grossen Dank möchten wir auch dem Ortsmuseum Wiedikon aussprechen, das 
uns viele einzigartige Fotografien und Informationen über die Geschichte zu Wiedikon 
zur Verfügung gestellt hat.
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Martin Thürlemann
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